
STADTENTWICKLUNG

Feierliche Grundsteinlegung in den 
Martinshöfen
Am 25. März war die Grundsteinlegung für das neue Stadtquartier Martinshöfe. Traditionell wur-
de eine Zeitkapsel eingemauert, die kommende Generationen an diesen besonderen Tag erinnern 
wird. Jetzt schreiten die Bauarbeiten weiter voran.
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3:

Parken in Weingarten 
Wann und wo in der Innenstadt ist das Parken kos-
tenlos? Was versteckt sich hinter der sogenannten 
Brötchentaste? Wir haben alle Informationen zum 
aktuellen Parkraumkonzept übersichtlich für Sie 
zusammengestellt.

Seite 4:

Stadtführungen beginnen
Ob Rundgang durch die Basilika, entlang des Stil-
len Bachs oder unterwegs mit der Klosterbäcke-
rin:  Auch in dieser Saison gibt es fantastische 
Stadtführungen.

Seite 4:

Einladung zum Walkathon
Am Sonntag, 26. April, führt der 19. Schussen-
tal-Nordic-Walkathon wieder Hunderte von (Frei-
zeit-)Sportlerinnen und Sportlern auf wunderschö-
ne Strecken durch Nessenreben.

Seite 5:

Geistliches Wort
Pfarrer Franklin Joseph Pottananickal denkt über 
den Frühling nach, der uns wärmt und ein leises 
Wunder ist.

Wo können sich Interessierte melden?
Eigentumswohnungen: Der Vertrieb der ersten Woh-
nungen startet voraussichtlich im ersten Halbjahr 
2026. Wer sich für eine Eigentumswohnung inter-
essiert, kann sich auf www.buwog-martinshoefe.de 
vormerken lassen und wird rechtzeitig informiert.

Mietwohnungen: Die Vermarktung der Mietwoh-
nungen beginnt etwa drei Monate vor Bezugsfer-
tigkeit der Mietwohnungen. Auch darüber wird auf 
www.buwog.de zu gegebener Zeit informiert, es 
gibt aber aufgrund des noch längeren Zeithorizontes 
keine Reservierungslisten.

Gewerbe: Unternehmen und Gewerbetreibende, die 
sich für eine Fläche interessieren, können sich be-
reits jetzt beim Gewerbevertrieb melden (Sebas-
tian Forster, sebastian.forster@buwog.com). Die 
Flächen werden sukzessive in die Vermarktung ge-
geben.

Ein großer Tag für Weingarten (von links): Jens 

Günther (BUWOG-Geschäftsführer) mit der Zeit-

kapsel, OB Clemens Moll, Daniel Riedl (Vorstand 

Vonovia) sowie Udo Sauter (BUWOG-Geschäfts-

führer).

Text: Michael Divé
Bild: Carolin Schattmann

Die Baukräne drehen sich im Herzen von Weingar-
ten. Dank des guten Bauverlaufs konnte nun die 
Grundsteinlegung stattfinden für das Quartier BU-
WOG MARTINSHÖFE. Rund 100 Gäste waren bei 
diesem symbolträchtigen Fest dabei, als Oberbür-
germeister Clemens Moll, Vonovia-Vorstand Daniel 
Riedl und die Geschäftsführer des Bauträgers BU-
WOG, Jens Günther und Udo Sauter, die traditio-
nelle Zeitkapsel ins Fundament einbetteten. Darin 
für die Nachwelt sicher verwahrt: Eine Kopie der 
Baupläne, eine aktuelle Ausgabe der Zeitung und 
Münzen als Zeichen für Glück und Wohlstand. OB 
Moll betonte die Bedeutung der Martinshöfe für die 
Stadt und fügte in der Zeitkapsel ein Exemplar des 
Amtsblatts „Weingarten im Blick“ hinzu.

Für Weingarten sind die Martinshöfe ein wichtiges 
Projekt, entsteht doch mitten in der Innenstadt eine 
umfangreiche Quartiersentwicklung. Neuer Wohn-
raum wird hier mit weiteren nachhaltigen Qualitäten 
verbunden, zum Beispiel wohnbegleitenden Gewer-
beflächen und sozialen Angeboten. Das Areal im 
Zentrum von Weingarten umfasst insgesamt rund 3,7 
Hektar. Die BUWOG realisiert hier in den nächsten 
Jahren in verschiedenen Bauabschnitten ein Quar-
tier mit rund 500 Miet- und Eigentumswohnungen, 
Gewerbe- und Einzelhandelsflächen sowie einem 
Quartiersplatz mit angrenzendem Quartierstreff. 
Im Auftrag der BUWOG wird die Firma ZECH 
für den Hochbau des ersten Bauabschnitts (A + B) 
verantwortlich sein, der 2028 fertiggestellt werden 
soll. Für die weiteren Bauabschnitte F + G läuft die 
Planung ebenfalls. Bereits abgeschlossen sind die 
Ausarbeitungen des Logistikkonzepts zu den vier 
Bauabschnitten. Die ersten Visualisierungen zeigen 
auch die architektonischen Qualitäten des neuen 
Quartiers. So werden sich die neuen Gebäude mit 
Versprüngen und kleinteiliger Fassadengestaltung 
gut in das Umfeld einfügen. Neue Durchwegungen 
öffnen das Quartier und laden zum Entdecken ein.
 
Was passiert auf der Baustelle?
Mit Entfernung massiver Betonfundamente aus der 
Zeit der früheren industriellen Nutzung waren die 
Voraussetzungen geschaffen worden, um mit den ei-
gentlichen Bauarbeiten im Bereich der Erdarbeiten 
fortzufahren. Die Arbeiten in Weingarten schreiten 
aktuell planmäßig voran, wobei der Schwerpunkt 
zunächst auf Geothermie-Arbeiten liegt und auf dem 
beginnenden Rohbau auf dem Baufeld.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 17. BIS 23. APRIL 2026

Achtung, vorgezogener Redaktionsschluss!
In der Woche vom 1. Mai erscheint das Amtsblatt 
wegen des Feiertags bereits am Donnerstag, 30. 
April. Der Redaktionsschluss verschiebt sich da-
her von Dienstag auf Montag, 27. April, 18 Uhr. 
Die Redaktion bittet alle eintragenden Vereine 
und Institutionen, dies zu beachten.   

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht amtliche 
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 

www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden Sie diese aktuellen Bekanntmachungen auf 
der Website:

•  Meldepflicht für Bienenvölker ab 2026 bei der 
Tierseuchenkasse BW 

•  Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt 
Weingarten für das Jahr 2019

•  Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben: 
Feststellung des Jahresabschlusses 2022

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
•  Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-

weils 9 bis 12 Uhr.
• Mittwoch 9 bis 13 Uhr. 
• Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.
 
AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
• Montag 14 bis 16 Uhr.
• Dienstag 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen der Ausländerbehörde (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden 
Zeiten telefonisch erreichbar:
•  Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 

bis 16 Uhr.
• Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
•  Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 

Uhr sowie
• Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag             
Am Elisabethenkrankenhaus-Apotheke, 
Elisabethenstraße 19, 88212 Ravensburg, 
Tel.-Nr. 0751/79107910
Beckersche-Apotheke, Hauptstraße 58,
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/1725
 
Samstag           
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Stra-
ße 2, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3665075
 
Sonntag           
Schussen-Apotheke, Kirchstraße 12, 
88284 Wolpertswende, Tel.-Nr. 07502/94280
 
Montag            
Apotheke im Kaufland, Weißenauer Straße 15, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3550824

Rathaus-Apotheke, Kirchstraße 14, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529/974847
Rathausplatz-Apotheke, Hauptstraße 66,
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525/60150
 
Dienstag          
Marien-Apotheke, Marktstraße 8, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/362500
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525/923120
 
Mittwoch         
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3524405
 
Donnerstag      
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 22-24, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22588

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
Samstag und Sonntag              
Kleintierpraxis A. Kirsch (0751) 95884400
Telefonische Anmeldung erforderlich
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NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder www.docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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VERKEHR

Parken in Weingarten:  
Die aktuellen Regelungen und Tarife im Überblick
Parkraum ist in Städten prinzipiell ein knappes Gut – das gilt auch für Weingarten. Wo Einzelhandel, Gastronomie und Dienstleistungen auf gute Er-
reichbarkeit angewiesen sind, müssen gleichzeitig die Bedürfnisse von Anwohnern, Pendlern und Besuchern berücksichtigt werden. Die Stadt stellt sich 
dieser Aufgabe aktiv im Zuge einer ganzheitlichen Parkraumkonzeption. Die aktuellen Regelungen erfahren Sie hier kompakt und übersichtlich.

Was bleibt: In Weingarten parkt 
man weiterhin günstig
Trotz punktueller Anpassungen gilt 
weiterhin: Parken in Weingarten ist 
vergleichsweise günstig – und in be-
stimmten Zeiten sogar kostenfrei!
Oberirdisch ist samstags weiterhin 
ganztägig kostenfreies Parken mög-
lich. Dieses Angebot ist keine Selbst-
verständlichkeit. Die Stadt investiert 
mehrere tausend Euro pro Jahr allein 
dafür, den kostenfreien Samstag zu er-
halten – als klares Bekenntnis zu einer 
lebendigen Innenstadt und als Unter-
stützung für Einzelhandel und Gas- 
tronomie vor Ort. Abends und nachts 
zwischen 18 und 9 Uhr sowie an Sonn- 
und Feiertagen bleibt das oberirdische 
Parken auch weiterhin kostenfrei. In 
den Zeiten, in denen Gebühren anfallen 
(Montag bis Freitag zwischen 9 und 18 
Uhr), bleiben die Tarife im regionalen 
Vergleich weiterhin niedrig: Eine Stun-
de kostet im oberirdischen Bereich 1,60 
Euro. Damit liegt Weingarten deutlich 
unter dem Niveau vieler umliegender 
Städte.
Auch in den Tiefgaragen am Postplatz, 
am Löwenplatz und am Stadtgarten gilt 
weiterhin samstags zwischen 6 und 18 
Uhr: kein Ticket nötig! Montag bis 
freitags von 9 bis 18 Uhr kostet hier 
das Parken pro Stunde weiterhin einen 
Euro. Die bisherige Höchstparkdauer 
von drei Stunden wurde aufgehoben.

Was sich ändert – und warum
Einige Regelungen wurden angepasst. 
Hintergrund ist unter anderem die an-
stehende Sanierung der Tiefgarage am 
Löwenplatz. Durch eine veränderte 
Gebührenstruktur ergeben sich für die 
Stadt einmalig und dauerhaft steuerli-
che Vorteile. Wertvolle Mittel, die der 
Infrastruktur direkt zugutekommen.
Dabei war der Stadt wichtig: Die Kern-
zeiten des Innenstadtlebens bleiben un-
berührt. Montag bis Samstag, jeweils 
von 9 bis 18 Uhr, ergeben sich für 
Handel und Gastronomie keine Ver-
schlechterungen gegenüber den bishe-
rigen Regelungen. Das Parken in den 
Tiefgaragen am Postplatz, am Löwen-
platz und am Stadtgarten bleibt am 
Samstag kostenfrei und von Montag 
bis Freitag bleibt der Tarif unverändert 
bei einem Euro pro Stunde.  Allerdings 

fallen ab sofort für die Randzeiten mor-
gens (Sonntag bis Freitag zwischen 6 
und 9 Uhr) sowie abends (täglich von 
18 bis 24 beziehungsweise 2 Uhr) für 
Parkende in den drei Tiefgaragen Kos-
ten von 0,60 Euro pro Stunde an. Auch 
sonntags wird ab sofort in den drei Tief-
garagen eine Gebühr von 1 Euro pro 
Stunde fällig.

Temporäre Parkberechtigung für 
Anwohnerinnen und Anwohner
Für Anwohnerinnen und Anwohner, die 
bislang von der in den Randzeiten und 
am Wochenende kostenfreien Parkmög-
lichkeit in den Tiefgaragen am Stadt-
garten und am Löwenplatz Gebrauch 
machen konnten, bietet die Stadt in der 
Übergangszeit bis zur Einführung eines 
digitalen Bewohnerparkausweises eine 
pragmatische Zwischenlösung an: Eine 
temporäre Parkberechtigung ermöglicht 
es der Anwohnerschaft in der definier-
ten Zone (siehe Abbildung) ab Mai, die 
Tiefgaragen am Stadtgarten und am Lö-
wenplatz zu für sie besonders relevan-
ten Abendzeiten kostengünstig für 15 
Euro im Monat zu nutzen – montags 
bis samstags von 16 bis 8 Uhr sowie an 
Sonn- und Feiertagen ganztägig.
Voraussetzung: Der Hauptwohnsitz be-

findet sich im definierten Anwohnerge-
biet, pro Person kann jeweils nur eine 
Parkberechtigung beantragt werden, 
die Parkberechtigung gilt jeweils für 
ein festes, nicht übertragbares Kenn-
zeichen und das Fahrzeug muss auf die 
antragstellende Person zugelassen sein 
oder es wird eine Haltererklärung ab-
gegeben. Ausgenommen von diesem 
Angebot sind Wohnmobile, Camper-
vans, Anhänger und Motorräder. Die 
Parkberechtigung kann seit dem 15. 
April 2026 via E-Mail an tiefgarage@
stadt-weingarten.de beantragt werden. 
Die Regelung gilt ab dem 1. Mai 2026. 
Für die Beantragung werden eine Ko-
pie des Personalausweises, eine Kopie 
des Fahrzeugscheins sowie die Angabe 
der Zahlungsweise (SEPA-Lastschrift) 
benötigt.

In Vorbereitung: Die „Brötchentaste“
Wer kurz etwas erledigen möchte, wird 
künftig von einer praktischen Neuerung 
profitieren: der sogenannten „Brötchen-
taste“. Per Knopfdruck am Parkautoma-
ten sind dann 15 Minuten kostenloses 
oberirdisches Parken möglich – unkom-
pliziert und ohne Kleingeld. Eine kleine 
Erleichterung mit großer Wirkung im 
Alltag. Die Umstellung der Parkauto-

maten befindet sich derzeit in der Vor-
bereitung. Eine Umsetzung ist noch im 
ersten Halbjahr 2026 vorgesehen.

Parken von Anhängern und Wohn-
wagen im öffentlichen Verkehrsraum
Damit die Parkflächen im Stadtgebiet 
für alle Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer gleichermaßen zur 
Verfügung stehen, bittet die Stadtver-
waltung weiterhin um Beachtung der 
geltenden Regelungen beim Abstel-
len von Anhängern und Wohnwagen. 
Nach § 12 Absatz 3b der Straßenver-
kehrs-Ordnung (StVO) dürfen Anhän-
ger ohne Zugfahrzeug nicht länger als 
zwei Wochen (14 Tage) ununterbro-
chen im öffentlichen Verkehrsraum ge-
parkt werden. Die Einhaltung dieser 
Vorgabe trägt dazu bei, eine faire Nut-
zung der vorhandenen Parkmöglichkei-
ten sicherzustellen und eine dauerhafte 
Belegung einzelner Stellplätze zu ver-
meiden. Bei einer Überschreitung der 
zulässigen Parkdauer liegt eine Ord-
nungswidrigkeit vor, die entsprechend 
geahndet werden kann.

Text: Sabine Weisel
Abbildung: Sachgebiet Verkehrspla-
nung

Sie können die jewei-
Anmel-

dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden Sie diese aktuellen Bekanntmachungen auf 

•  Meldepflicht für Bienenvölker ab 2026 bei der 

r Stadt 

- und Kongresszentrum Oberschwaben: 

Vetter-Apotheke,

A. Kirsch (0751) 95884400

THEMEN DER WOCHE
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Der Auftakt war bereits im April. Die 
nächsten Möglichkeiten bieten sich 
aber schon bald: Am Samstag, 2. Mai, 
beginnt die historische Stadtführung 
mit einem Rundgang durch die Klos-
ter- und Stadtgeschichte. Am Sonntag, 
3. Mai, steht die Basilika als prägendes 
Wahrzeichen im Mittelpunkt. Eine Wo-
che später, am Sonntag, 10. Mai, führt 
der wasserbauhistorische Wanderweg 
entlang des Stillen Bachs durch die Na-
tur und vermittelt spannende Einblicke.
 
Das Programm zeigt die ganze Band-
breite: von klassischen Stadtführungen 
über thematische Rundgänge und Kos-
tümführungen bis hin zu Natur- und 
Landschaftsführungen. Auch Kinder- 
und Familienangebote sind fester Be-
standteil. Neu im Programm ist die 
Führung „Einzelhandel im Wandel der 
Zeit“, die sich mit der Entwicklung des 
Stadtbildes und des lokalen Handels 
beschäftigt. Ergänzt wird das Angebot 
unter anderem durch Pilgerführungen, 
Kunstspaziergänge sowie eine Krip-
penführung zum Jahresende.
 
Tickets für die Führungen sind in der 
Tourist-Information am Münsterplatz 
sowie online über reservix.de erhält-
lich. Der komplette Flyer mit allen Ter-
minen liegt in der Tourist-Information 
ebenfalls aus und ist auf der städtischen 

Website zu finden. Ergänzend machen 
monatliche Postkarten sowie Beiträge 
auf dem Social-Media-Kanal „wein-
garten.erleben“ auf aktuelle Führungen 
aufmerksam.
 
Die Stadt und die Tourist-Information 
freuen sich über das große Interesse an 
den Führungen. Sie bieten die Gelegen-
heit, die eigene Stadt besser kennenzu-
lernen oder als Gast neu zu entdecken.
 
Wer sich vorstellen kann, selbst als 
Stadtführerin oder Stadtführer aktiv 
zu werden, kann sich jederzeit bei der 
Tourist-Information melden – neue In-
teressierte sind herzlich willkommen.
 

Text: Selina Müller
Bild: Stadt Weingarten

STADTMARKETING

Weingarten tanzt in den Frühling
Bewegung, Genuss und Dolce Vita: Am Samstag, 25. April, lädt der Supersamstag „Tanz dich durch die Stadt“ von 10 bis 17 Uhr in die Innenstadt ein. 
Besucherinnen und Besucher erwartet ein abwechslungsreiches Programm mit Tanz, Mitmachaktionen und kulinarischen Angeboten.

Ein Highlight ist das Breakin’ Battle am 
Löwenplatz: Nach dem Kinder-Battle 
um 10.30 Uhr starten ab 13 Uhr die 
Qualifyings mit anschließendem Tur-
nier. Auf der Sparkassen-Erlebnisbühne 
vor dem Rathaus sorgen lokale Tanz-
gruppen mit Shows und Mitmachakti-
onen für Stimmung.
Zahlreiche Weingartener Gruppen prä-
sentieren sich – von Line Dance bis 
Hip-Hop, darunter der TSC Welfen, 
die Dance Academy Anna, Geschwis-
ter-Scholl-Schule, Gruppen des TV 
Weingarten, die R.D.C Dance Aca-
demy, das KMT Premium Studio, die 
Virginias sowie die studentische Verei-
nigung Hochschulsport.

Auch kulinarisch ist einiges gebo-
ten: Prosecco-Bar und Burger vom 
Martinus, „Aperitivo-Club“ im Max.
Café, Käseraclette bei Alpsenn und 
weitere Angebote laden zum Verwei-
len ein. Ergänzt wird das Programm 
durch Aktionen und Infostände, dar-
unter der RadCheck der RadKULTUR 
Baden-Württemberg (11 bis 17 Uhr), 
Bodyfit, DRK, Jugendgemeinderat und 
die BUJINDO Kampfkunstschule. Die 
Klasse 8 des Gymnasiums Weingarten 
bietet zudem Kuchenverkauf und Kin-
derschminken an.
Parallel findet auf dem Münsterplatz 
„La dolce vita – ein italienisches Wo-
chenende“ statt (Freitag: 17 bis 22 Uhr, 

WEINGARTEN ENTDECKEN

Führungssaison 2026 gestartet
Mit dem Frühjahr startet die neue Führungssaison 2026. Insgesamt 61 Füh-
rungen laden von April bis Dezember dazu ein, die Stadt und ihre Umge-
bung auf vielfältige Weise zu entdecken – ob erstmals oder mit einem neuen 
Blick auf Bekanntes.

VERANST

Osterfr
gr
Beste Stimmung, strahlende Kinderaugen und frühlingshafte 
prägten die Innenstadt am 4. 
teraktion zahlr

Samstag: 11 bis 22 Uhr, Sonntag: 11 bis 
19 Uhr) mit mediterranen Spezialitäten 
und Live-Musik. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen im städtischen 

Veranstaltungskalender oder unter 
weingarten-in.de.

Text und Bild: Stadtmarketing

ANKÜNDIGUNG

Einladung zum 19. Schussen-
tal-Nordic-Walkathon am  
26. April
Der TV Weingarten lädt am Sonntag,  26. April, zum alljährlichen Schus-
sental-Nordic-Walkathon ein. Start und Ziel befinden sich dieses Jahr wie-
der am Freibad Nessenreben. Die abwechslungsreiche Strecke führt über 
Wald- und Wiesenwege vorbei am Rösslerweiher, durch das Lauratal und 
zurück zum Ziel am Freibad.

Alle Starterinnen und Starter erhalten 
ein Starterpaket und ein Aufwärmpro-
gramm durch TVW-Trainer. Die Teil-
nehmer*innen haben die Wahl zwi-
schen vier Streckenlängen für jedes 
Alter und jeden Fitnessgrad: Die Lauf-
strecke des Volksbank-Laufes, der um 
9 Uhr startet, ist 21 km lang. Kürzere 
Optionen sind mit 10 km der Sport-
Grimm-Lauf (Start 10 Uhr) und der 
Welfen-Lauf mit 7 km Streckenlänge 
(Start 11.30 Uhr). Außerdem gibt es 
für Familien eine 2 km lange Strecke, 
die kinderwagen- und laufrad-tauglich 
ist (Start 10.30 Uhr).

Nach dem Sport können sich die 
Sportlerinnen und Sportler bei Kaf-
fee, Kuchen und Bewirtung durch den 
TV Weingarten stärken. 

Für musikalische Unterhaltung sorgt 
wieder Zlatko mit seiner Band. Auch 
die Line-Dancer treten auf und laden 
das Publikum bei einem Workshop ein, 
selbst erste Tanzschritte zu lernen. Bei 
der Tombola werden unter allen Start-
nummern hochwertige Preise verlost. 
Ein Besuch der Veranstaltung lohnt 
sich also bei jedem Wetter – der TV 
Weingarten freut sich auf viele Teil-
nehmer und ihre Familien!

Die Anmeldung ist online möglich 
(www.turnverein-weingarten.de), per 
Mail an walkathon@turnverein-wein-
garten.de, bei Sport Grimm in der Fuß-
gängerzone, oder vor Ort am Veran-
staltungstag. Die Startgebühr beträgt 
10 Euro (Nachmeldungen 12 Euro) 
und für Familien 18 Euro.

Text und Bild: Waltraud Rosenfelder
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HAUS DES EHRENAMTS

Save the Date: Tag der offenen Tür am 22. Mai
Zum Geburtstag des Grundgesetzes lädt Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier in der zweiten Maihälfte alle Vereine, Firmen, Initiativen und Einzel-
personen im ganzen Land dazu ein, das gesellschaftliche Miteinander zu feiern – mit einem bundesweiten Mitmachtag. Das im März eröffnete Haus des 
Ehrenamts beteiligt sich mit einem Tag der offenen Tür am Freitag, 22. Mai.

Am 23. Mai 1949 ist das Grundgesetz 
des Bundesrepublik Deutschland in 
Kraft getreten – ein Grund, Demokratie 
und Teilhabe zu feiern, und Anlass für 
das neu eröffnete Weingartener Haus 
des Ehrenamts, sich der Öffentlichkeit 
zu präsentieren.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-

lich eingeladen, sich die Räume im Se-
niorenweg 4 anzuschauen, aber auch 
die zum Teil seit vielen Jahren beste-
henden Angebote und Kurse des bishe-
rigen „Haus am Mühlbach“ kennenzu-
lernen. Von 14 bis 17 Uhr wird es ein 
abwechslungsreiches Programm, Mit-
machaktionen sowie Kaffee und Ge-

bäck geben. Die Stadt und das beliebte 
Mühlbach-Team freuen sich auf Begeg-
nung, Vernetzung und Austausch.  
Hintergründe zum Haus des Ehrenamts 
finden Sie unter www.stadt-weingarten.
de/haus-des-ehrenamts, Infos zum Mit-
machtag unter www.ehrentag.de.

Haben auch Sie oder Ihr Verein eine 
Aktion zum Ehrentag geplant? Dann 
melden Sie sich bei der Stadt unter  
ehrenamt@stadt-weingarten.de. Wir un-
terstützen die Projekte sehr gerne, unter 
anderem mit Öffentlichkeitsarbeit.
 
Text: Carolin Schattmann

VERANSTALTUNG

Osterfreude, Kreativspaß und 
große Beteiligung
Beste Stimmung, strahlende Kinderaugen und frühlingshafte Atmosphäre 
prägten die Innenstadt am 4. April. Zwischen 9 und 15 Uhr lockte die Os-
teraktion zahlreiche Besucherinnen und Besucher in die Stadt.

Für besondere Freude sorgte der Os-
terhase, der durch die Straßen zog und 
mit kleinen Überraschungen für viele 
schöne Momente bei Groß und Klein 
sorgte. Großen Andrang gab es auch 
bei der Bastelaktion im Stadtmarke-
ting-Büro am Münsterplatz 1. Mit viel 
Kreativität entstanden hier individuel-
le Ostergeschenke. Ergänzt wurde das 
Angebot durch das Kinderschminken 
auf dem Münsterplatz. Bereits seit dem 
21. März lief die Osterrallye durch die 
Innenstadt. In den Schaufenstern ver-
steckte goldene Eier luden zum Suchen, 
Entdecken und Kombinieren ein. Auch 
am Aktionstag selbst waren noch zahl-
reiche Familien unterwegs, um die Eier 
zu finden und die Ostergeschichte in die 
richtige Reihenfolge zu rücken.

Nun stehen die Gewinnerinnen und 
Gewinner fest: Unter allen korrekt 
ausgefüllten Teilnahmecoupons wur-
den 15 Weingartener Gutscheinkärtle 
im Gesamtwert von 420 Euro verlost:

50 Euro (abzuholen zwischen Dienstag 
und Samstag bei der Alpsenn Käseecke, 
Kirchstraße 10): Amilia Keller, Sebas-
tian Müller.
40 Euro (abzuholen zwischen Mon-
tag und Samstag bei INTERSPORT 
Grimm, Karlstraße 6): Mike Holzhau-
ser, Sarah Gaspari, Rolf Steinhauser.
20 Euro (abzuholen zwischen Montag 
und Samstag bei Juwelier Rambadt, 
Wilhelmstraße 2): Monika Link, Julia 
Frey, Eseniia Gaisina, Mattis Mauder, 
Jannik Prokein, Lara Schneider, Fabi-

an Sonntag, Silas Zülke, Jakob Müller, 
Laurin Friedrich.
Herzlichen Glückwunsch!

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
beteiligten Akteuren, insbesondere den 
teilnehmenden Geschäften, die diese 
Aktion möglich gemacht haben – sei 
es durch das Ausgeben von Ostereiern, 
die Teilnahme an der Osterrallye oder 
die Unterstützung beim Kinderschmin-
ken. Die große Resonanz zeigt einmal 
mehr, wie lebendig die Innenstadt und 
ihre Akteure sind. Es sind oft gerade 
die kleinen, unbezahlbaren Momente, 
die das Osterfest zu etwas Besonderem 
machen.

Text und Bild: Stadtmarketing

Die Sonne scheint – dir und mir
Wir sind im Frühling, und es fühlt sich an, als würden wir neu leben lernen. 
Nach dunklen Monaten fällt Licht auf uns, wärmt und berührt uns. Der Früh-
ling ist ein leises Wunder und kann auch eine Einladung zur Verwandlung im 
Glauben sein. Wie die Erde sich öffnet, dürfen auch wir unser Herz öffnen. 
Leben kehrt ein, still, aber voller Kraft. Und genau hier begegnet uns Ostern.

GEISTLICHES WORT

Mitten in die erwachende Welt hinein 
feiern wir die Auferstehung Jesu. Gott 
sagt: Wo Dunkelheit ist, entzünde ich 
Licht, wo du ein Ende siehst, beginne 
ich neu.  Im Evangelium nach Johannes 
8,12 spricht Jesus vom Licht des Le-
bens: „Ich bin das Licht der Welt. Wer 
mir nachfolgt, wird nicht in der Finster-
nis umhergehen, sondern wird das Licht 
des Lebens haben.“  Dieses Licht be-
rührt uns. Die Osterkerze, in der Dun-
kelheit entzündet, macht Hoffnung 
sichtbar. So ist Christus. Kein grelles 
Licht, sondern ein sanftes, das bleibt 
und trägt. Die Osterkerze brennt nicht 
nur im Altarraum, sondern will auch 
in uns leuchten, in unserem Alltag und 
in schwierigen Momenten. Jetzt ist die 

Zeit, dieses Licht weiterzugeben durch 
kleine Gesten. Ein Lächeln kann Wär-
me schenken, Nähe schaffen und Hoff-
nung geben, auch da, wo Menschen fast 
aufgegeben haben.
 
Wie Mutter Teresa einmal sagte: „Wir 
können nicht alle große Dinge tun, aber 
wir können kleine Dinge mit großer 
Liebe tun.“ Vielleicht beginnt genau 
hier der Frühling in uns. Nicht in gro-
ßen Veränderungen, sondern in kleinen, 
liebevollen Entscheidungen. Jeman-
dem zuhören, Geduld haben, freund-
lich bleiben, auch wenn es schwerfällt, 
und ein Licht sein für andere.
 
Wenn wir also jetzt durch die helleren 
Tage gehen, wenn wir die Sonne auf un-
serer Haut spüren und das Lachen der 
Menschen hören, dann dürfen wir wis-
sen, dass dies mehr ist als nur Frühling. 
Es ist ein Zeichen und ein Versprechen.  
In den helleren Tagen spüren wir Licht 
und Hoffnung. Wir sind für Freude ge-
schaffen. Schritt für Schritt gehen wir 
im Glauben voran. Wo Licht ist, wächst 
Hoffnung und Zuversicht.  „Die Sonne 
scheint – dir und mir, uns allen.“
 
Text und Bild: Pfarrer Franklin Joseph 
Pottananickal, katholische Kirchenge-
meinde

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 11.
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RWU-Team im Finale der RoboCup German Open

Kurz berichtet
Das Wichtigste aus den Hochschulen, kompakt zusammengefasst.

V
Veranstaltungen, bei denen Sie als Bürgerinnen und Bürger mit den Hochschulen und der Wissenschaft in Kontakt treten können. 

Leser
Emily Willkomm
Das 
vat
tiert 
Lesereise, 
aus 
Familie, Freunde, Kinderladen, Schule,
Freizeit 
Emily 
sonanz, aber auch mit Situatione
Ignoranz zeichnen. Emily 
ist seit mehr als 25 Jahren Mitglied
de

HOCHSCHULSTADT

WEINGARTEN

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum 
Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Sei-
en Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

HOCHSCHULSTADT

179 Erstsemestrige an der PH begrüßt

Die Pädagogische Hochschule Wein-
garten hat am 7. April 179 Erstsemest-
rige mit einer Einführungsveranstal-
tung in der Aula begrüßt. „Wir sind eine 
Hochschule mit Herz, die für innova-
tive Lehre und passgenaue Beratung 
steht“,  sagte die Rektorin Professorin 
Dr. Karin Schweizer. 

Darüber hinaus biete die PH ein breites 
Forschungsspektrum in den Bildungs-
wissenschaften an und stehe für den 
Wissenstransfer in die Gesellschaft. 
Oberbürgermeister Clemens Moll hieß 
die Studierenden herzlich willkommen 
und lud sie ein, die Stadt, ihre vielfälti-
gen Freizeit- und kulturellen Angebote 
zu entdecken, sich einzubringen und 
auch bei den zahlreichen Festen mit-
zufeiern. Zum Sommersemester nimmt 
die PH überwiegend Studierende in den 
Lehramtsstudiengängen auf. In den Ba-
chelorstudiengängen Lehramt Grund-

schule und Lehramt Sekundarstufe ha-
ben sich 34 und 19 neue Studierende 
eingeschrieben. Viele Absolventinnen 
und Absolventen der Bachelorstudi-
engänge aus Weingarten und auch ei-
nige von anderen PHs haben sich für 
das Masterstudium entschieden: 82 im 
Lehramt Grundschule und 36 im Lehr-
amt Sekundarstufe I. Ein abgeschlosse-
ner Master wird für den Schuldienst in 
Deutschland vorausgesetzt. 

Außerdem begrüßte die PH sechs 
migrierte Lehrerinnen und Lehrer, die 
sich für ein Nachstudium entschieden 
haben, um die Zulassung für den deut-
schen Schuldienst zu erwerben. Die PH 
Weingarten zählt nun rund 2.600 Stu-
dierende.

Willkommen in Weingarten!  Bild: Svenja Duncker

Mitte März hat das RoboCup-Team der 
Hochschule Ravensburg-Weingarten 
(RWU) beim Finale der RoboCup Ger-
man Open in Köln den dritten Platz in 
der @Home League belegt. Die Robo-
Cup German Open sind eine der größ-
ten Veranstaltungen für KI und Robo-
tik in Europa, insgesamt nahmen 280 
Teams aus Universitäten, Hochschulen 
und Schulen mit selbst entwickelten 
Robotern teil. In der @Home League 
treten Teams mit autonomen Servicero-
botern an, die alltägliche Aufgaben im 
Haushalt erledigen. 
Das RWU-Team schickte die Roboter 
„Tiago“ und „Kate“ ins Rennen. Tia-
go war 2018 im Rahmen eines For-
schungsprojekts gebaut worden und ist 
der modernste Roboter des Teams. In 
seinem Kopf sind mehrere 3D-Kame-
ras verbaut und er hat einen integrier-
ten Hochleistungsrechner zum Betrieb 

von großen KI-Modellen. Tiago kann 
zudem kreative Entscheidungen tref-
fen. Laut Teamleiter Benjamin Stähle 
ist das besonders wichtig im Wettbe-
werb, da die Challenges im Vorhinein 
nicht bekannt sind. Kate dagegen ist ein 
Serviceroboter, der hauptsächlich dafür 
eingesetzt wurde, Wäsche zu holen und 
zusammenzulegen.

Zusätzlich zum dritten Platz konnte das 
RWU-Team den Best Poster Award mit 
nach Hause nehmen, ein wissenschaft-
licher Preis, der in jeder Liga zusätzlich 
zu den Roboterwertungsläufen verge-
ben wird. Dafür stellt jedes Team sei-
ne aktuellen technischen und wissen-
schaftlichen Fortschritte vor und erhält 
dafür Punkte von den anderen Teams. 
Das Team der RWU wird nächstes Jahr 
bei der Weltmeisterschaft in Nürnberg 
dabei sein.

Das erfolgreiche RoboCup-Team der RWU. 

Bild: RWU, Carolina Witt

Indische Themenwoche 
an der R
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Veranstaltungshinweise
Veranstaltungen, bei denen Sie als Bürgerinnen und Bürger mit den Hochschulen und der Wissenschaft in Kontakt treten können. 

Etwa 20 Prozent der Studierenden an 
der Hochschule Ravensburg-Weingar-
ten (RWU) kommen aus dem Ausland, 
mehr als die Hälfte von ihnen aus Indi-
en. Zudem bestehen enge Beziehungen 
zu fünf Partnerhochschulen. Im Februar 
2025 besuchten Vertreter der RWU so-
wohl die Partnerhochschulen als auch 
regionale Unternehmen. 

Dabei wurden viele Gespräche geführt, 
mit dem Ziel, die Zusammenarbeit wei-
ter zu stärken. Im Zuge dieser Bemü-
hungen gibt es nun unter dem Namen 
„Namaste@RWU“ eine indische The-
menwoche mit einem umfangreichen 
Programm.  
Gastlehrende aller fünf Partnerhoch-
schulen aus Indien werden den Studie-

renden, Mitarbeitenden, Lehrenden und 
anderen Interessierten Einblicke in ihre 
Kultur und das Hochschulleben ihrer 
Heimat geben:

•  Montag, 20. April, ab 18.30 Uhr: Indi-
sche Nacht, RWU, Gebäude H, Foyer.

•  Donnerstag, 23. April, 18.30 bis 22 
Uhr: Indischer Filmabend, RWU, Ge-
bäude H, Raum H 061.

•  Samstag, 25. April, 9,30 bis 16 Uhr: 
Cricket-Tournament, RWU, Sport-
platz am Gebäude H.

Alle Veranstaltungen finden auf Eng-
lisch statt. Weitere Informationen zum 
Programm sind auf der Website der 
RWU zu finden.

Lesereise über Klabauterin 
Emily Willkomm
Das Forschungszentrum Bildungsinno-
vation und Professionalisierung präsen-
tiert am 23. April eine (pädagogische) 
Lesereise, in der mehr als 40 Personen 
aus verschiedenen Zusammenhängen – 
Familie, Freunde, Kinderladen, Schule, 
Freizeit – ein vielgestaltiges Bild von 
Emily Willkomms Leben mit viel Re-
sonanz, aber auch mit Situationen von 
Ignoranz zeichnen. Emily Willkomm 
ist seit mehr als 25 Jahren Mitglied 
des Ensembles im Klabauter Theater 

Hamburg. Sie war deutschlandweit 
eines der wenigen Kinder mit schwe-
rer Mehrfachbehinderung, die in den 
1990er-Jahren Schüler in Integrations-
klassen der Grund- und Gesamtschule 
waren. Sie wechselte im 10. Schuljahr 
zum Klabauter Theater. 

Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr 
im Festsaal der PH. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen. Der Ein-
tritt ist frei.

eingarten zum 
en. Sei-

en Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

Vortragsreihe über KI
An der Hochschule Ravensburg-Wein-
garten (RWU) wird im Sommersemes-
ter 2026 wieder das hochschulweite 
Ringseminar Künstliche Intelligenz 
(KI) stattfinden. Im Zuge der Veranstal-
tungsreihe wird es über das Semester 
verteilt Vorträge geben, in denen die ge-
sellschaftlichen Chancen und Risiken 
dieser Technologie behandelt werden. 
Welche Auswirkungen hat Künstliche 
Intelligenz auf Nachhaltigkeit und De-
mokratie? 

Was bedeutet Mensch-Sein im Zeitalter 
von KI und welche Rolle spielt die di-
gitale Souveränität? Diese Fragen und 
weitere werden in den verschiedenen 
Sitzungen diskutiert. Erstmals kön-
nen auch Interessierte von außerhalb 

der Hochschule an einzelnen Termi-
nen teilnehmen und sich Vorträge an-
hören. Die Veranstaltungsreihe startet 
am Donnerstag, 23. April, mit einem 
Vortrag von Carolin-Anna Achberger, 
der Klimaschutzmanagerin der RWU. 

Sie wird über KI in Zusammenhang 
mit Nachhaltigkeit sprechen. Am 29. 
April wird Patrick Klingler das Thema 
KI entmystifizieren. Im Laufe des Som-
mersemesters werden zudem Professor 
Dr. Ziad Mahayni von der Hochschule 
Karlsruhe, Professor Dr. Thorsten Thiel 
von der Universität Erfurt sowie Pro-
fessor Dr. Marius Hofmeister von der 
RWU Vorträge halten. Alle Termine un-
ter www.rwu.de/weiterbildung

BarCamp:  
Gesellschaft im Wandel
Am 22. Juni können sich politisch und 
gesellschaftlich Interessierte an der PH 
Weingarten austauschen, vernetzen und 
weiterbilden. „Mehr als wählen! Demo-
kratie, Nachhaltigkeit, Bildung und ge-
sellschaftlicher Zusammenhalt“ lautet 
das Motto des diesjährigen BarCamps 
„Gesellschaft im Wandel“. 

Bereits zum dritten Mal sind Schüler, 
Lehrer, Studierende, Lehrende, Se-
minarleitungen, Forschende und alle 
anderen gesellschaftlich und politisch 
aktiven und interessierten Menschen 
aus der Region an die PH eingeladen. 
Das BarCamp ist ein innovatives Ver-
anstaltungsformat mit dem Fokus auf 
ständigem Austausch, Vernetzung und 
Inspiration. Am Anfang gibt es einen 
kurzen Impuls, dann können alle über-

legen, was sie selbst einbringen möch-
ten, und ein Programm mit vielseiti-
gen Sessions wird erstellt. In mehreren 
Räumen finden daraufhin Workshops, 
Diskussionen und Inputs statt. Jede und 
jeder kann teilnehmen, aber auch selbst 
Projekte, Initiativen und Materialien 
vorstellen, Diskussionsrunden führen 
oder Workshops anbieten. 

Das BarCamp ist auch als Lehrkräf-
tefortbildung anerkannt. Die Regis- 
trierung startet um 8.30 Uhr, das Pro-
gramm geht von 9 bis 16 Uhr und fin-
det im Schlossbau der PH statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, für Verpfle-
gung ist gesorgt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Weitere Infos unter: http://
www.demokratiebildung.org/.

Indische Themenwoche  
an der RWU

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie die 
Verfassten Studierendenschaften zur Verfügung gestellt und für die Veröffent-
lichung redaktionell verändert.

Melden Sie sich direkt bei unserem Zustell-Team,   

wir kümmern uns darum.

Telefon: 07154 8222-30
Online: www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?
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Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle 
über aktuelle und geplante Straßen- 
und Gehwegsperrungen.

Straße: Wildeneggstraße
Maßnahme: Vollsperrung des Geh-
wegs + Halteverbot Kindergar-
ten-Parkplatz
Anlass: Stationsumbau
Zeitraum: bis 17. April 2026
 
Straße: Wildeneggstraße 10-22
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn – Anlieger frei bis Baustelle
Anlass: Tiefbauarbeiten und Kabel-
verlegung
Zeitraum: 20. April bis 13. Mai 2026
 
Straße: Vintschgaustraße 27-29
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Hausanschlüsse Wasser und 
Gas
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Gehweg ggü. Talstraße 33
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Baustelle Schacht
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Rungsgasse 11
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 30. April 2026

Straße: Marienstraße 12
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Lägelerstraße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Benzstraße bei Maybach-
straße 2
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs 
+ Halteverbot
Anlass: Kabelverteilerschrank auf Pri-
vatgrundstück auflösen
Zeitraum: bis 5. Mai 2026
 
Straße: Schillerstraße + Gar-
tenstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbauarbeiten Breitband-
ausbau
Zeitraum: bis 8. Mai 2026
 
Straße: Promenade + Schussen-
straße + Gutenbergstraße + Kleine 
Straße
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 8. Mai 2026
 

Straße: Bauernjörgstraße 27
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Dachsanierung + Errichten ei-
nes Anbaus auf bestehenden Balkon
Zeitraum: bis 5. Juni 2026
 
Straße: Altdorfstraße 11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg, 
Halteverbot
Anlass: Rückbau Gebäude
Zeitraum: bis 30. Juni 2026
 
Straße: Lehenstraße 22
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Baustelleneinrichtung
Zeitraum: bis 20. Juli 2026
 
Straße: Isenbartstraße + Laurastra-
ße + Mühlbachweg + Scherzachstra-
ße + Schützenstraße + Seniorenweg 
+ Sterngasse + Untere Gerbersteig + 
Wilhelmstraße + Zweierweg
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Halteverbot
Anlass: Kanalsanierung
Zeitraum: bis 5. September 2026
 
Straße: Karlstraße 39
Maßnahme: Vollsperrung des Geh-
wegs
Anlass: Gebäude- und Dachsanierung
Zeitraum: bis 30. November 2026

Straße: Jakob-Reiner-Straße – 
vor C Gebäude Talschule
Maßnahme: Absolutes Halteverbot 

beidseitig
Zeitraum: bis 31. Dezember 2026 mit 
Zusatz „Montag bis Freitag 7-17 Uhr“
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 
3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 1
Maßnahme: Gesamtsperrung des Geh-
wegs
Anlass: Rückbau der Bestandsbushal-
testelle
Zeitraum: bis 28. Januar 2028
 
Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-
tinshöfe
Zeitraum: bis 31. Dezember 2029
 
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit erhebt, da sich oftmals Sper-
rungen erst kurzfristig ergeben oder 
verschoben werden müssen und ein 
Abdruck aufgrund des Redaktions-
schlusses nicht mehr möglich ist.
 
Text: Sandra König
 

Stadt bietet Bür
Die 
straße 13 sowie eine rund 4,5 Hektar große Gewerbefläche im Gebiet „Welte Nord“.

GRUNDSTÜCKSVERKEHR

Freier Stellplatz in der Scherzachstraße zu vergeben
Die Stadt Weingarten vergibt einen Stellplatz in der Scherzachstraße gegenüber dem Stadtmuseum Schlössle.

Das vierstöckige Gebäude in der Schus
senstraße 13 umfasst rund 1.100 Qua
dratmeter Nutzfläche, davon etwa 908 
Quadratmeter Bürofläche, sowie 21 
St
sen und kurzfristig beziehbar
kaufspreis beträgt 3 Millionen Euro.
 

AUS RAT UND VERWALTUNG

AKTUELLE BAUSTELLEN

Einer der insgesamt vier vorhandenen 
Stellplätze wird zum 1. Mai 2026 frei 
und steht ab diesem Zeitpunkt zur An-
mietung zur Verfügung. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
können sich bis einschließlich 27. April 
2026 per E-Mail unter grundstuecke@
stadt-weingarten.de oder telefonisch 
unter 0751 / 405-305 bewerben. 

Sollten mehr Bewerbungen eingehen, 
als freie Stellplätze vorhanden sind, 
erfolgt die Vergabe im Rahmen eines 
Losverfahrens.

Die monatliche Miete beträgt 30 Euro. 
Der Stellplatz ist monatlich kündbar.

Text: Manuel Romer
Bild: Grundstücksverkehr

Stellplatz Nummer 2 steht zur Verfügung.

BAUBETRIEBSHOF

Straßenr
Frühjahr 2026
An zehn 
ten dur
nigungstagen möglichst nicht in den betroffenen Bezirken abzustellen, da 
ansonsten eine Reinigung nicht möglich ist.

Die Straßenreinigung  Teil 2 findet an 
folgenden 
 
Bezirk III – 20.04. + 21.04.2026
östl. 
straße zwischen Schussenstraße / Kon
rad-Huber
enfurt
 
Bezirk IV – 22.04. + 23.04.2026
östl. 
Straße 
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Stadt bietet Bürogebäude und Gewerbefläche zum Kauf an
Die Stadt Weingarten bietet derzeit zwei attraktive Liegenschaften zum Kauf an: ein vierstöckiges Büro- und Dienstleistungsgebäude in der Schussen-
straße 13 sowie eine rund 4,5 Hektar große Gewerbefläche im Gebiet „Welte Nord“.

Das vierstöckige Gebäude in der Schus-
senstraße 13 umfasst rund 1.100 Qua-
dratmeter Nutzfläche, davon etwa 908 
Quadratmeter Bürofläche, sowie 21 
Stellplätze. Es ist barrierefrei erschlos-
sen und kurzfristig beziehbar. Der Ver-
kaufspreis beträgt 3 Millionen Euro.
 

Im Gewerbegebiet „Welte Nord“ am 
nordwestlichen Stadtrand stehen bis zu 
rund 4,5 Hektar Fläche zur Verfügung 
– planungsrechtlich als Gewerbegebiet 
ausgewiesen, mit guter Verkehrsanbin-
dung unter anderem an die B30 und 
B32. Der Preis liegt bei 170 Euro pro 
Quadratmeter. Je nach Bedarf ist auch 

eine kleinere Einheit mit rund 3,2 Hek-
tar realisierbar.
 
Weitere Informationen, detaillierte Ex-
posés und Rahmenbedingungen sind 
online unter www.stadt-weingarten.
de abrufbar sowie beim Sachgebiet 
Grundstücksverkehr (grundstuecke@

stadt-weingarten.de, Telefon 0751 / 
405-368) und der städtischen Wirt-
schaftsförderung (wirtschaftsfoerde-
rung@stadt-weingarten.de, Telefon 
0751 / 405-103) erhältlich.

Text: Pressestelle

BAUBETRIEBSHOF

Straßenreinigungstermine 
Frühjahr 2026
An zehn Tagen im April wurde und wird die Straßenreinigung in Weingar-
ten durchgeführt. Wir bitten alle Autobesitzer, ihre Fahrzeuge an den Rei-
nigungstagen möglichst nicht in den betroffenen Bezirken abzustellen, da 
ansonsten eine Reinigung nicht möglich ist.

Die Straßenreinigung  Teil 2 findet an 
folgenden Tagen statt:
 
Bezirk III – 20.04. + 21.04.2026
östl. Waldseer Straße bis Doggenried-
straße zwischen Schussenstraße / Kon-
rad-Huber-Straße und Ortsgrenze Bai-
enfurt
 
Bezirk IV – 22.04. + 23.04.2026
östl. Waldseer Straße / Ravensburger 
Straße bis Gerbersteig zwischen Kon-

rad-Huber- / St.-Longinus-Straße und 
Ortsgrenze Ravensburg
 
Bezirk V – 17.04. + 24.04.2026
östl. Doggenriedstraße / St.-Longi-
nus-Straße / Gerbersteig bis Freibad
 
Nähere Infos unter www.stadt-wein-
garten.de/stadtreinigung

Text: Desiree Hüttel
Grafik: Stadtverwaltung Weingarten

FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? 
Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, 
Kirchstraße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 
oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 
können Sie bequem von zu Hause aus 
oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand 
suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
Weingarten, sondern automatisch auch 

in den Städten und Gemeinden im Um-
kreis, die dieses Programm ebenfalls 
einsetzen.    

Die Fundsachen können zu den übli-
chen Öffnungszeiten der BürgerInfo 
abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten

STEUERN UND ABGABEN

Aufruf: Die Friedhofsordnung 
soll überarbeitet werden
Die Stadtverwaltung möchte die Friedhofsordnung überarbeiten. An der 
Überarbeitung sollen sich auch die Bürger beteiligen dürfen. 

Sollten Sie einen Änderungswunsch 
haben, können Sie diesen bis zum 26. 
April 2026 schriftlich per E-Mail an 
friedhof@stadt-weingarten.de sen-
den. Bitte beachten Sie, dass ledig-
lich Änderungswünsche mit der ge-
nauen Angabe des Paragraphen und 

Absatzes bearbeitet werden können. 
Die aktuelle Friedhofsordnung können 
Sie unter www.stadt-weingarten.de/ 
stadtrecht einsehen.
 
Text: Stefan Vowinkel
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AMTSBLA

„W
Lesen Sie unser Amtsblatt „Weingarten im Blick“ (WiB) gerne online? Dann helfen Sie mit, Ressourcen zu sparen, und bringen Sie den Aufkleber „Ich 
lese meine WiB lieber digital!“ an Ihren Briefkasten an.

BAUMASSNAHME

Treppe zum Amtshaus wird saniert
Im Zuge der großen Amtshaussanierung hat eine der letzten Maßnahmen begonnen: Die Treppe am nördlichen Seiteneingang wird ersetzt. Bürgerinnen 
und Bürger werden gebeten, den historischen Eingang an der Kirchstraße zu benutzen.

Seit vergangenem Dienstag ist das 
Amthaus vorübergehend nur über den 
historischen Eingang an der Kirchstra-
ße 2 zu erreichen. Dies betrifft neben 
einigen städtischen Mitarbeitern und 
dem Gemeinderat alle Besucherinnen 
und Besucher des Bürgerbüros, zu dem 
das Pass-, Fund- und Meldeamt gehö-
ren, die Ausländerbehörde sowie die 

Sitzungen im Großen Sitzungssaal.

Bis voraussichtlich Mitte Mai ist der 
Bereich um die Treppe am seitlichen 
Eingang in Richtung Volksbank ge-
sperrt. Da in der kommenden Woche 
(20. bis 24. April 2026) auch Wasser-
leitungen erneuert werden, sind die Toi- 
letten im Amtshaus in dieser Zeit nicht 

in Betrieb. Die Stadt bittet Bürgerinnen 
und Bürger, den Toilettenwagen zu be-
nutzen, der zwischen dem Rathaus und 
dem Gasthaus Bären aufgestellt wird. 
 
Für Menschen, die auf den Rollstuhl 
angewiesen sind, kann es an einzelnen 
Tagen zu weiteren Einschränkungen 
kommen, da in Vorbereitung auf den 

Blutfreitag kurzzeitig auch die provi-
sorische Holzrampe am historischen 
Eingang abgebaut wird.
Die Stadt bittet um etwas Geduld und 
bedankt sich für das Verständnis.

Text: Carolin Schattmann

GOTTESDIENSTORDNUNG

FREIBAD WEINGARTEN

Vorverkauf von Saisonkarten 
Auch für den Sommer 2026 wird es Saisonkarten für das Weingartener 
Freibad geben. Der Verkauf beginnt rechtzeitig vor der Mitte Mai geplan-
ten Eröffnung des Bades. 

Der Vorverkauf für die Saisonkarten 
des Freibades lässt in diesem Jahr noch 
etwas auf sich warten. Der Grund: Das 
Hallenbad, in dem der Vorverkauf üb-
licherweise stattfindet, ist im Moment 
wegen Sanierungsarbeiten geschlossen 
– und die Freibadkasse öffnet erst mit 
Beginn der Saison. Das Bäderteam ist 
aber darum bemüht, den Badegästen 

den Erwerb der Saisonkarten zeitnah zu 
ermöglichen. Sobald feststeht, ab wann 
die Freibadkasse besetzt werden kann, 
wird dies rechtzeitig bekanntgegeben.
Die Stadt Weingarten bedankt sich für 
die Geduld.
 
Text: Tanja Schürbrock

ANKÜNDIGUNG

Der Energiesparkommissar 
kommt am 24. April ins  
Schussental!
Energie sparen, Kosten senken, das Klima schützen – und das mit Spaß: Am 
Freitag, 24. April, bringt der Gemeindeverband Mittleres Schussental gemeinsam 
mit der Stadt Ravensburg und den Technischen Werken Schussental (TWS) ei-
nen der bekanntesten Energieberater im deutschsprachigen Raum in die Region.

Carsten Herbert – bekannt als „Ener-
giesparkommissar“ – räumt mit My-
then rund ums Energiesparen auf und 
zeigt praxisnah, wie sich in Haus und 
Wohnung wirklich Energie und Geld 
sparen lassen. Seine Botschaft: Erneu-
erbare Energien sind unverzichtbar – 
aber ohne Energieeffizienz werden sie 
nicht reichen. Ergänzend gibt es Ein-

blicke von der TWS in die kommuna-
le Wärmeplanung für Ravensburg und 
Weingarten.
Ob Hauseigentümer, Mieter oder ein-
fach neugierig: Der Abend lohnt sich 
für alle, die ihren Energieverbrauch 
besser verstehen und etwas verändern 
möchten. Die Veranstaltung findet am 
Freitag, 24. April, um 18 Uhr in der 
Schenk-Konrad-Halle, Mühlstraße 1, 
in Baindt, statt. Der Eintritt ist frei. 
Um Anmeldung unter https://eveeno.
com/306873141 wird gebeten – spon-
tane Gäste sind ebenfalls willkommen.

Text: Sabine Weisel
Bild: TWS

EHRENAMT

Die Kräutersaison ist eröffnet
Strahlend rot, frisch geputzt und hübsch bepflanzt: Mit viel Liebe haben die 
Frauen der Initiative „Lebendiges Weingarten“ ihre Kübel in der Fußgänger-
zone für den Frühling hergerichtet. Jetzt heißt es wieder: Ernten erwünscht!

In den Kräuterpfad vom Münsterplatz 
entlang der Kirchstraße bis zum Lö-
wenplatz sind wieder Leben und Farbe 
eingekehrt: Die Gruppe „Lebendiges 
Weingarten“ hat die roten Kübel aus 
dem Winterschlaf geholt, kleine Schä-
den ausgebessert und zum Teil selbst 
gezogene Pflänzchen in die Erde ge-
setzt. Im Herzen der Stadt gedeihen nun 
wieder Petersilie, Schnittlauch, Goldo-
regano und viele weitere Kräuter.
Der 2019 eröffnete Kräutergarten soll 
als Gemeinschaftsprojekt der Stadt-
gesellschaft verstanden werden. Da-
her sind alle Weingartenerinnen und 
Weingartener herzlich eingeladen, in 
kleinen Mengen Kräuter zu pflücken, 
aber auch ein Auge auf die Kübel zu 

haben. Die Gruppe dankt dem Team 
des Baubetriebshofes für die tatkräftige 
Unterstützung, ebenso allen langjähri-
gen und neuen Gießpaten sowie allen 
Sponsoren.

Für Pflege und Nachpflanzungen benö-
tigt die Initiative finanzielle Unterstüt-
zung und freut sich auch über kleine 
Spenden an das Konto der Stadt Wein-
garten: IBAN: DE78 6505 0110 0086 
5002 70, Verwendungszweck: Leben-
diges Weingarten.
Weitere Informationen unter www.
stadt-weingarten.de/kraeuter oder per 
Mail an lebendigesweingarten@web.de.

Text und Bild: Carolin Schattmann

Das Team mit dem grünen Daumen

Samstag, 18. 
in St. Maria / 
tung in St. Martin
9 Uhr Basi
sc
(Marienkapelle). Heute keine Beicht
gelegenheit!
10.30 Uhr St. Ma
mit 
Maria 
den Stimmbändern
18.30 Uhr Hl. Geist: 
 

MESSINTENTIONEN

Basilika:
Sa., 25.04.: Gedenken für Else und Jo
sef Brons.
 
St. Maria:
Di
Rupert Nold; Maria 
en und verstorbene 
 
Hl. Geist:
S
nenstiel.
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AMTSBLATT

„Weingarten im Blick“ digital
Lesen Sie unser Amtsblatt „Weingarten im Blick“ (WiB) gerne online? Dann helfen Sie mit, Ressourcen zu sparen, und bringen Sie den Aufkleber „Ich 
lese meine WiB lieber digital!“ an Ihren Briefkasten an.

Sie erhalten den Aufkleber in der Bür-
gerInfo im Erdgeschoss des Amts-
hauses in der Kirchstraße 2. Die On-
line-Ausgabe der WiB erscheint jeden 
Freitag (außer in den Schulferien) unter 
www.weingarten-im-blick.de. Leserin-
nen und Leser, die aber weiter die ge-

druckte WiB bevorzugen, bekommen 
ihr Exemplar wie bisher auf Papier kos-
tenlos nach Hause zugestellt.
 
Text: Carolin Schattmann
Bild: Medienagentur W3   

GOTTESDIENSTORDNUNG

fnet
Strahlend rot, frisch geputzt und hübsch bepflanzt: Mit viel Liebe haben die 
Frauen der Initiative „Lebendiges Weingarten“ ihre Kübel in der Fußgänger-

 den Frühling hergerichtet. Jetzt heißt es wieder: Ernten erwünscht!

eam 
des Baubetriebshofes für die tatkräftige 

langjähri-
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Für Pflege und Nachpflanzungen benö-
tigt die Initiative finanzielle Unterstüt-
zung und freut sich auch über kleine 

ein-
10 0086 

erwendungszweck: Leben-

www.
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eb.de.

ext und Bild: Carolin Schattmann

Ich lese meine WiB
lieber digital! 

Willkommen in der neuen WiB! 

Kompakt, in
formativ und durchgehend in Farbe – so präsentiert sic

h das Weingartener Amts-

blatt nach der erfolgreichen Verlagsumstellung. Was sic
h alles geändert hat, erfahren Sie hier 

auf einen Blick. 

 
Schlankeres Konzept, neue Gestaltung 

Das Amtsblatt wird künftig mit 40 Ausgaben pro Jahr erscheinen und in der Regel in den Schulfe-

rien pausieren. Durchschnittlich 24 Seiten werden für den inhaltlichen Teil vorgesehen sein – eine 

Verschlankung, die durch kompaktere Textlängen dem heutigen Leserverhalten entgegenkommt. Er-

scheinungstag bleibt weiterhin der Freitag. Für alle, die aktiv an der Entstehung von „Weingarten im 

Blick“ mitwirken, wurde der Redaktionsschluss auf Dienstagabend, 18 Uhr, vorverlegt. 

  
Immer wissen, was die Stadt bewegt  – die neuen „Themen der Woche“ 

Die „Themen der Woche“ bilden den Auftakt des neuen Amtsblattes. Ob Gemeinderatsbeschluss, gro -

ße Veranstaltungen oder die Vorstellung neuer Ansprechpartner bei der Verwaltung – hier erfahren Sie 

aus erster Hand von Neuigkeiten aus dem Verwaltungs- und Stadtgeschehen. 

  
Die Serviceseite künftig immer auf Seite 2 

Nicht mehr umständlich suchen – ab sofort informiert die zweite Seite als fest installierte Servicesei-

te über die aktuellen Not- und Bereitschaftsdienste, über die Kontaktstellen und Öffnungszeiten der 

Verwaltung sowie über aktuelle Hinweise aus der Verwaltung (geänderte Öffnungszeiten, Hinweise 

auf Öffentliche Bekanntmachungen, Stellenangebote etc.). 

  
Neues, m

odernes Redaktionssystem für alle Autorinnen und Autoren 

Über 120 Bürger- und Verwaltungsredakteurinnen und Redakteure konnten sich am 23. Ja -

nuar selbst bei verschiedenen Schulungsterminen vom neuen digitalen Redaktionssystem WOS 

(www.wagneronlinesenden.de) des Wagner Verlags überzeugen. Die Amtsblatt-W
ebseite 

www.weingarten-im-blick.de bleibt weiter mit aktuellen Informationen und Archiv der bisherigen 

Ausgaben bestehen und wird mit dem neuen Redaktionsportal verlinkt. 

  
Neues Austrägersystem 

Mit dem Verlagswechsel geht der 

komplette Vertrieb zu Druck+Verlag 

Wagner über. Auch das Anzeigenge-

schäft wird zukünftig über Druck+ 

Verlag Wagner in Zusammenarbeit 

mit Schwäbisch Media koordiniert. 

Hinsichtlich des neuen Austrägersys-

tems ist e
s dem neuen Verlag wichtig, 

langfristi
g eine qualitativ hochwertige 

Zustellung zu gewährleisten. Bishe-

rige und neue Austräger, die an der 

Verteilung des Amtsblattes interessiert 

sind, können sich weiterhin telefonisch 

an Sara Deißer unter 07154 / 8222-22 

oder per Mail an vertrieb@duv-wag-

ner.de wenden. Sollte Ihre „WiB“ mal 

nicht pünktlich im Briefkasten liegen 

beziehungsweise Ihr Haushalt vom 

Austräger nicht beliefert worden sein, 

wenden Sie sich bitte ebenfalls te
lefo-

nisch an Frau Deißer. 

Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß 

mit der neuen Ausgabe! 

Ihre „Weingarten im Blick“-

Redaktion 

n 
imBlick

weingarten 

Amtsblatt

der Stadt Weingarten

Ausgabe 1/2020

Freitag, 7. Februar 2020

Diese Ausgabe erscheint

auch online

In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3: 

Digitale Sprechstunde 

Neues Angebot von „Bürger in Kon-

takt“: Monatliche Sprechstunde bietet 

erste Hilfe rund um Tablet, Smartphone 

und PC. 

  

Seite 4: 

Vesperkirche 

Die Türen der Vesperkirche in der Evan-

gelischen Stadtkirche Weingarten haben 

noch bis zum 16. Februar geöffnet. 

  

Seite 5: 

Narrenfahrplan 

Vom Großen Plätzlerball bis zum Hemd-

Sie die wichtigsten Fasnetstermine 2020. 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KIRCHE IM BLICK

Samstag, 18. April, Erstkommunion 
in St. Maria / Tag der Ewigen Anbe-
tung in St. Martin
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier, an-
schließend Betstunden bis 17.00 Uhr 
(Marienkapelle). Heute keine Beicht-
gelegenheit!
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
mit Erstkommunion der Kinder aus St. 
Maria und Hl. Geist, mitgestaltet von 
den Stimmbändern
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse
 

Sonntag, 19. April, Erstkommunion 
in St. Martin / 3. Sonntag der Os-
terzeit
9 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
mit Erstkommunion der Kinder aus St. 
Martin, mitgestaltet von den Stimm-
bändern
12 Uhr Hl. Geist: Gottesdienst der eri-
träischen Gemeinde
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 
Dienstag, 21. April
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)
 
Mittwoch, 22. April
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier
 

Freitag, 24. April, Hl. Fidelis von Sig-
maringen
8.30 Uhr St. Maria: Morgenlob, mit-
gestaltet von der Musikgruppe „Tau“
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände
 
Samstag, 25. April, Hl. Markus, 
Evangelist
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
15 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Eucharis-
tiefeier
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse / 
Dankgottesdienst der Erstkommunion-
familien aus Hl. Geist

Schweigemeditation
Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 19 
Uhr)
 
Rosenkranz:
Basilika: freitags 18 Uhr
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:
Vom 21.04. bis 30.04. Pastoralreferen-
tin Christiane Schupp, Telefon 0176 / 
215 677 19

MESSINTENTIONEN

Basilika:
Sa., 25.04.: Gedenken für Else und Jo-
sef Brons.
 
St. Maria:
Di., 21.04.: Gedenken für Maria und 
Rupert Nold; Maria Vu; Joachim Nguy-
en und verstorbene Angehörige.
 
Hl. Geist:
Sa., 25.04.: Gedenken für Paul Fah-
nenstiel.

SEELSORGEEINHEIT

Erstkom- 
munion 2026

Am Samstag, 18. April, 
feiern 32 Kinder aus St. 
Maria und 13 Kinder aus 
Hl. Geist um 10.30 Uhr in 
der Marienkirche ihre 
Erstkommunion. Am 

Sonntag, 19. April, feiern um 10.30 Uhr 
23 Kinder aus St. Martin in der Basilika 
ihre Erstkommunion.
Wir wünschen den Familien ein schö-
nes und gesegnetes Erstkommunionfest.

Bild: Seelsorgeeinheit

Anmeldung zur  
Firmvorbereitung 2026
Am Samstag, 7. November, wird Dom-
kapitular Thomas Weißhaar um 10 Uhr 
und um 15 Uhr in der Kirche St. Maria 
die Firmung spenden. Am Donnerstag, 
23. April, um 20 Uhr findet in den Kir-
chennahen Räumen auf dem Martins-
berg der Elternabend für die Eltern der 
katholischen Schüler der Klasse 8 aus 
Weingarten statt. Alternativer Termin 
ist am Montag, 27. April, 20 Uhr im 
Katholischen Gemeindehaus St. Maria, 
St.-Konrad-Straße 28. Die Eltern kön-
nen sich dort über Termine und Inhalte 

der Firmvorbereitung informieren.
Schüler/innen aus Weingarten, die bis-
her keinen Informationsbrief zur Firm-
vorbereitung erhalten haben, werden 
gebeten, eine Mail an Carolin.Auge@
drs.de zu schreiben oder sich im Pfarr-
büro St. Maria (Telefon 5617740) 
oder im Pfarrbüro St. Martin (Telefon 
561270) zu melden, um ihre Mailadres-
se anzugeben. Dann senden wir ihnen 
die Einladung zur Firmvorbereitung 
gerne zu.
Pastoralreferentin Carolin Augé
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WEITERE INFORMAKATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Kirchengemeinderats-Sitzung in St. Maria
KONT

Am Dienstag, 10. März, war der Auf-
takt der Sitzung des Kirchengemein-
derats St. Maria sehr erfreulich, denn 
mit Emily Weber stellte sich eine junge 
Frau vor, die alle Voraussetzungen mit-
bringt, um mit den Ministranten von St. 
Maria erfolgreich arbeiten zu können. 
Im Kreis Sigmaringen geboren und 
aufgewachsen, war sie in ihrer Hei-
matgemeinde schon im Leitungsteam 
der Ministranten, später arbeitete sie 
im Jugendreferat mit und während ih-
res Psychologie-Studiums in München 

lernte sie die Arbeit bei den Pfadfindern 
kennen. Seit April vergangenen Jahres 
lebt sie in Weingarten. Die Ministranten 
und der KGR freuen sich auf die Arbeit 
mit ihr und wünschen ihr alles Gute und 
viel Freude und Erfolg bei ihrer Arbeit.
Schon am 25. Februar wurden in der 
gemeinsamen Sitzung aller drei Kir-
chengemeinderäte die Vorschläge der 
Steuerungsgruppe „Seelsorge in neuen 
Strukturen“ des Dekanats Allgäu-Ober-
schwaben vorgestellt und diskutiert. 
Bis 2030 sollen die aktuell 1020 Kir-

chengemeinden der Diözese formal 
aufgelöst werden und in 50 bis 80 
Raumschaften übergeführt werden. In 
unserem Dekanat werden aus 21 Seel-
sorgeeinheiten 5 bis 8 Raumschaften 
gebildet. Die bisherigen Kirchenge-
meinden werden verwaltungstechnisch 
aufgelöst, bleiben aber als sogenannte 
Kirchorte erhalten.
Am Dienstag war nun der KGR St. 
Maria aufgefordert, sein Votum abzu-
geben, das für den Bischof aber nicht 
bindend ist. Mehrheitlich votierten die 

Mitglieder für den Vorschlag, das De-
kanat in acht Raumschaften mit zehn 
Kirchorten und rund 23.000 Katholiken 
aufzuteilen. Die Alternative wäre die 
Aufteilung in fünf Raumschaften mit 
15 Kirchorten und 30.000 Katholiken 
gewesen. Man verspricht sich von der 
favorisierten Aufteilung zunächst eine 
bessere seelsorgerische Betreuung, war 
sich aber klar, dass diese Regelung spä-
ter nachjustiert werden muss.
E. Emrich
 

Verstorben sind:
Aus der Kirchenge-
meinde St. Maria:
Bruno Moll, 81 Jah-
re; Elisabeth Gabeli, 

89 Jahre; Edgar Adam, 88 Jahre; Mar-
gareta Bopp, 87 Jahre; Oskar Berner, 
87 Jahre; Edith Kowaczek, 98 Jahre; 
Eugen Andris, 87 Jahre; Barbara Rin-

derknecht, 81 Jahre; Alfons Rude, 91 
Jahre.
Aus der Kirchengemeinde Hl. Geist:
Arnold Schleich, 89 Jahre; Angela Zau-

ner, 89 Jahre.
Sie mögen leben in Gottes Frieden.

Bild: A. Otten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Bibel im Gespräch
Wir hören, was sie uns zu sagen hat, 
tauchen ein, tauschen uns aus, disku-
tieren, was sie für uns bedeutet, und 
lassen uns stärken.
Diese Woche: Joh 10, 1-10, das Gleich-
nis vom Hirten und den Schafen. Seine 
Jünger haben es damals nicht verstan-
den. Nach dem Ostergeschehen haben 

wir es vielleicht leichter. Wirklich? Ma-
chen wir uns auf den Weg.
Herzliche Einladung zur gemeinsamen 
Spurensuche am Donnerstag, 23. April, 
wieder von 15 bis circa 17 Uhr in den 
Kirchennahen Räumen.
Alexander Jürgens

Rückblick Coffee-Stop  
zugunsten von MISEREOR 
Am Mittwoch vor dem Palmsonntag 
fand im Rahmen der MISEREOR-Wo-
che die alljährliche Coffee-Stop-Akti-
on statt. Der stolze Erlös der Aktion 
von 637,76 Euro geht dieses Jahr nach 
Kamerun in Ausbildungsprojekte für 
junge Menschen. Dank 15 Kuchenbä-
ckerinnen nutzten sehr viele den klei-
nen Stopp vor Strobels Lädele, um ein 
Zeichen der Solidarität zu setzen und 
sich bei fair gehandeltem Kaffee oder 
Tee etwas Gutes zu gönnen, so dass be-
reits um 11.30 Uhr alles verkauft war. 
Auch die vielen Handpalmen vom Ar-
beitskreis Eine Welt waren schon früh 
vergriffen und brachten für das Schul-
projekt in Indonesien, womit die Kir-
chengemeinde St. Martin die Franzis-
kanerinnen in Reute unterstützt, 1.250 
Euro an Spenden ein.

Allen, die den Kuchen gebacken und 
an den Ständen bedient und verkauft 
haben, sei ebenso herzlich gedankt 
wie den vielen, welche beide Aktionen 
beim Besuch auf dem Wochenmarkt 
genutzt und unterstützt haben.

Bild: Pfarramt

Vorbereitung Blutfreitag 2026
Mit dem Festgottesdienst in der vollbe-
setzten Basilika und der anschließenden 
Versammlung der Gruppenführer der 
95 Blutreitergruppen am Ostermontag 
hat in Weingarten die offizielle Vorbe-
reitung des Blutfreitags begonnen, bei 
dem in diesem Jahr Diözesanbischof 
Dr. Klaus Krämer als Festgast erwar-
tet wird. Oberbürgermeister Clemens 
Moll konnte bei seinem Grußwort als 
politischen Ehrengast Günther Oettin-
ger, den früheren Ministerpräsidenten 
von Baden-Württemberg und späteren 
EU-Kommissar, ankündigen. Musika-

lisch umrahmt vom Musikverein Kar-
see wurden auch 21 Blutreiter geehrt, 
die in diesem Jahr zum 50. Mal, und 
sechs Blutreiter, die zum 60. Mal am 
Blutritt teilnehmen werden. Spitzen-
reiter in diesem Jahr ist Georg Stein-
hauser aus der Blutreitergruppe Baindt, 
der dann am Blutfreitag seit 1961 ohne 
Unterbrechung, also zum 65. Mal, mit-
reiten wird.

Text: Kath. Kirchengemeinde St. Mar-
tin Weingarten
Bild: Dieter Steinhauser

Aus unserer Kirchengemeinde 
sind verstorben:

Helmut Dörfler, 71 Jahre; 
Eugen Schätzle, 93 Jahre;

Karin Helfer, 65 Jahre; 

Theresia Steinhauser; 

87 Jahre;

Theresia Mauz, 99 Jahre; 

Franz Kapler, 87 Jahre; Elisabeth Al-

bert, 90 Jahre.

Der Herr schenke ihnen das ewige Le-

ben!

Bild: Pfarrgemeinde

ANKÜNDIGUNGEN

KONT
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WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 56127-13, Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Pfarrer Franklin Pottananickal, Telefon: 0155 / 10400900, 
Mail: franklin.pottananickal@drs.de
Carolin Augé, Pastoralreferentin, Telefon: 561774-34, 
Mail: carolin.auge@drs.de
Monika Gröber, Gemeindereferentin, Telefon: 56127-14, 
Mail: monika.groeber@drs.de
Christiane Schupp, Pastoralreferentin, Telefon: 56127-16, 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Claudia Weidenbach, Kinder- und Familienreferentin, 
Telefon: 56127-15, Mail: claudia.weidenbach@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

eitag 2026

St. Martin 
Kirchplatz 3, Telefon 0751 56127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de /
www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der Homepage.)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9 bis 12 Uhr.
Dienstag 15 bis 17 Uhr

St. Maria / Hl. Geist
St.-Konrad-Straße 28, Telefon 0751 561774-0, Fax 561774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9 bis 11.30 Uhr, Dienstag von 15 bis 17 Uhr
 
Kath. Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 56127-25, Mail: GKG.Weingarten@kpfl.drs.de

GOTTESDIENSTE

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

19. April, Sonntag, Miserikordias 
Domini 
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Erstling), parallel Kinderkirche
10.45 Uhr Gottesdienst, Berg (Pfr. 
Erstling)

23. April, Donnerstag 
16 Uhr Gottesdienst, Haus Judith (Pfr. 
Erstling)
16 Uhr Gottesdienst, Gustav-Werner-
Stift (Pfr. Gamerdinger)

26. April, Sonntag, Jubilate 
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Gamerdinger) 

ANKÜNDIGUNGEN

Am Dienstag, 21. April, um 14.30 Uhr 
ist wieder „Nachmittag für die Ältere 
Generation“ im katholischen Gemein-

dehaus Heilig Geist. Thema: „April, 
April, der weiß nicht, was er will“ – mit 
Pfarrer Steffen Erstling.

Kirchenkonzert mit dem  
„Ensemble Freiklang”

Am Samstag, 18. April, um 19 Uhr gibt 
das „Ensemble FreiKlang” wieder ein 
Konzert in der Evangelischen Stadtkir-
che Weingarten. Die drei Musiker:in-
nen singen und musizieren intuitiv. Sie 
improvisieren in Fantasiesprache oder 
über bekannte Texte. Farbige Musik in 
verschiedenen Stilen, vor allem Welt-
musik und Jazz. Eher meditativ als 
wild, doch auch in tänzerischer Bewe-
gung. Bei Kerzenschein.
Mit vielerlei Instrumenten: Gundula 
Steinmann singt, spielt SopranBlock-
flöte und KlingKlang. Artur Bay spielt 
JazzGitarre und Djembe. Der frühere 
Kantor Johannes Baiker spielt Klavier, 
SubBassFlöte, Klangspiele. Alles in 
spiritueller Grundhaltung. Zum Zuhö-
ren oder auch freien Bewegen. Eintritt 
frei – Spenden erbeten! 

Text und Bild: Johannes Baiker 

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 1, Pfarrerin Eva Ulmer, Telefon 0751 / 48 843
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980

Nachmittag für die Ältere  
Generation 
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VIER MINUS DREI
Barbara (V
(Robert S
liches
alles verändert. 
der stürzt Barbara in tiefe 
Z
und unkonventionell kämpft sie 
zurück, findet neuen Lebenssinn und 
lernt Schritt für Schritt, das

AGENDATREFF OBERSTADT

Neue Malerei
Neue, wieder einmal ganz andere Bilder, ein neuer Künstler und ganz andere Motive. Eine spannende Ausstellung von Kay Czaplewski und seinen Bildern 
steht an, und Sie sind sehr herzlich eingeladen. Vernissage ist am Samstag, 18. April, um 14 Uhr im AGENDAtreff in der Oberstadt. 

Kay Czaplewski hat mit Zeichnungen, 
Tattoo-Motiven und Graffitikunst begon-
nen. Er hat sich von Buddhismus- und 
Comic-Elementen inspirieren lassen, 
Acrylmalerei sowie Lettering integriert 
und das alles mit diversen Maltechniken 

und Farbarten in seinen Bildern kombi-
niert. Den AGENDAtreff finden Sie in 
der Oberstadt, Richard-Mayer-Straße 5, 
neben der Bäckerei Oberhofer und dem 
Supermarkt Rosenhäusle. Die Ausstel-
lung wird circa drei Monate dauern und 

kann im AGENDAtreff donnerstags von 
9 bis 11.30 Uhr und freitags von 11 bis 14 
Uhr besucht werden. Wenn Sie zu diesen 
Zeiten nicht kommen können, melden Sie 
sich bitte über agendatreff@posteo.de.
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu können, 

wenn Sie die Bilder, den Künstler und 
den AGENDAtreff kennenlernen wollen. 
Bis dahin mit pace e bene.

Text: Gudrun Baier

BÜRGER FÜR WEINGARTEN (BFW)

Jahreshauptversammlung
Die Hauptversammlung der „BfW“ findet am 21. April 2026 um 18.30 Uhr 
im Gasthof Rössle in Weingarten statt.

Am Dienstag, 21. April, findet unsere 
diesjährige Hauptversammlung im Röss-
le statt. Nach den Berichten der Vorstand-
schaft steht dieses Jahr auch die Neuwahl 
der / des zweiten Vorsitzenden an. Die 
genauen Tagesordnungspunkte gingen 
unseren Mitgliedern bereits fristgerecht 
auf dem Postweg zu. Anträge zur Haupt-

versammlung können noch bis zum 17. 
April 2026 beim ersten Vorsitzenden Pe-
ter Wielath eingereicht werden.
Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich 
die Vorstandschaft der „Bürger für Wein-
garten”.

Text: Peter Wielath

Cinephilo: „Denn dieses Leben 
lebst nur du!“
Am Dienstag, 21. 

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

NACHBARSCHAFTSHILFE WEINGARTEN E.V.

Neue Helferinnen und Helfer
Vergangene Woche fand wieder einmal ein Erstgespräch zwischen Monika 
Lang-Lutz (Vorstand) und einer neuen Helferin statt. Sie studiert an der PH 
Weingarten, kennt die Situation, in der eine Nachbarschaftshilfe guttut, aus 
der eigenen familiären Erfahrung.

Monika Lang-Lutz, die zurzeit die Auf-
gaben der Einsatzleitung übernimmt, hat 
sich bei der Studentin für ihr Interes-
se bedankt und sie nach ihrer Motiva-
tion gefragt, was sie für Wünsche be-
ziehungsweise welche Zeitfenster sie 
für ihre Einsätze hat. Es wurde bespro-
chen, welche Tätigkeiten die Nachbar-
schaftshilfe Weingarten e. V. generell 
NICHT anbietet (Pflege und Reinigung) 
und dass uns am wichtigsten die ZEIT 
GEGEN EINSAMKEIT ist. Die Ein-
satzleitung steht immer als Ansprech-
partnerin zur Verfügung und vermittelt 
zwischen Helferinnen und Helfern und 
Einsatzhaus. Neben einer Aufwandsent-
schädigung bietet der Verein einen Haft-
pflicht- und Unfallversicherungsschutz 
sowie zukünftig Reflexionstreffen be-
ziehungsweise Schulungen zu diversen 
Themenbereichen an.
Wir freuen uns sehr, wenn sich in unse-
rer Hochschulstadt Studierende neben 
ihrem Studium auch bei uns ehrenamt-
lich engagieren! Wer bei der Nachbar-

schaftshilfe mitmachen will, ist herz-
lich willkommen und kann sich melden 
unter info@nachbarschaftshilfe-wein-
garten.de.
Möchten Sie oder Ihre Angehörigen im 
Alltag unterstützt werden? Dann mel-
den Sie sich gerne bei uns unter Telefon 
0151 / 2529 1684.
Angebote sind:
• Zeit für Gespräche,
• gemeinsame Spaziergänge,
• Begleitung zu Arztterminen,
• gemeinsam einkaufen gehen.

Monika Lang-Lutz (Vorstand) im Erst-

gespräch mit einer Studierenden, die 

sich neu bei der Nachbarschaftshilfe 

Weingarten e. V. engagieren möchte.

Text und Bild: Nachbarschaftshilfe

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kinoprogramm 

KULTUR

DENN DIESES LEBEN LEBST 
NUR DU!
Gabriel, Elisabeth, Melina und Dunja 
wussten irgendwann: So kann es nicht 
weitergehen. Sie haben ihr altes Leben, 
Namen und Erwartungen hinter sich ge-
lassen – vergeblich versucht, eine kon-
ventionelle Ehe zu führen oder Diakon 
in der Kirche zu werden. Heute arbeiten 
sie in der Metallfabrik, paddeln auf dem 
Bodensee oder stemmen Gewichte im 
Fitnessstudio. In einer konservativen 
Welt treffen sie auf Skepsis, Neugier 
und Freundlichkeit. Dokumentarfilm
Fr 17.04. / Sa 18.04. / So 19.04. 18.00 
Uhr
Di 21.04. / Mi 22.04. 19.00 Uhr

ON THE WAVE
Die größte Welle der Welt auf der Lein-
wand: Sebastian Steudtner hält den Re-
kord für die höchste jemals gesurfte 
Welle (26,21 Meter in Nazaré) und ge-
wann dreimal den Award für die größte 
Welle des Jahres.
Vom bayerischen Nürnberg über Hawaii 
bis nach Nazaré erzählt der BROAD- 
VIEW-Dokumentarfilm die Geschichte 
eines Außenseiters, der zum Big-Wa-
ve-Pionier wird. Mit unglaublichem 
Mut, Zielstrebigkeit und Leidenschaft 
verwandelt Steudtner ein kleines 
Küstendorf in einen der wichtigsten 
Surfspots der Welt. Atemberaubende 
Surfszenen, Landschaften und exklu-
sive Aufnahmen zeigen den Kampf um 
Rekorde, das Festhalten an Träumen 
und das Streben nach Glück. Doku-

mentarfilm
Fr 17.04. 19.00 Uhr & Mi 22.04. 18.00 
Uhr

DAS DRAMA
Ein glücklich verlobtes Paar steht kurz 
vor der Traumhochzeit – doch in den 
Tagen vor dem Ja-Wort bröckelt die Fas-
sade. Eine unerwartete Enthüllung wirft 
nicht nur die Hochzeitsplanung aus der 
Bahn, sondern alles, was sie über einan-
der zu wissen glauben. Drama

Fr 17.04. / Sa 18.04. / So 19.04. / Di 
21.04. 20.15 Uhr
Sa 18.04. und So 19.04. 16.00 Uhr
Mi 22.04. (Englisch OmU) 20.15 Uhr

IT’S NEVER OVER, JEFF BUCK-
LEY
Dieser Film erzählt die bewegende Ge-
schichte von Jeff Buckley – mit selte-
nem Archivmaterial, Sprachnachrich-
ten und persönlichen Einblicken von 
Familie und Weggefährten. Ein intimes 
Porträt eines Ausnahmekünstlers zwi-
schen Genie und Verletzlichkeit. Do-

kumentarfilm
Fr 17.04. (Englisch OmU) 21.15 Uhr
Di 21.04. (Englisch OmU) 18.00 Uhr

WOHIN DER WIND UNS TRÄGT
Die 19-jährige, rebellische Alyssa und 
der schüchterne 23-jährige Mehdi sind 
beste Freunde seit ihrer Kindheit – ein 
Paar, wie es Freunde und Familie er-
wartet hätten, sind sie nie geworden. 
Beide sehnen sich nach Ausbruch aus 
ihrem Alltag. Als ein Wettbewerb ihnen 
die Chance bietet, ihre Träume Wirk-
lichkeit werden zu lassen, starten sie zu 
einem abenteuerlichen Roadtrip durch 
Südtunesien. Tragikomödie

Do 23.04. (Arabische OmU) 18.00 Uhr
Fr 24.04. (Arabische OmU) 21.00 Uhr
Sa 25.04. (Arabische OmU) 16.00 Uhr

Linsen-Theater „Im Namen der Or
Am Samstag und Sonntag, 18. und 19. 

In der bes
rät 
F
wird entführt. Für die Polizei beginnt 
ein 
st
te Mafia unter Don Silvano Romano 

KUL

Einladungen und T
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VIER MINUS DREI
Barbara (Valerie Pachner) und Heli 
(Robert Stadlober) führen ein glück-
liches Familienleben – bis ein Unfall 
alles verändert. Der Verlust ihrer Kin-
der stürzt Barbara in tiefe Trauer und 
Zweifel an sich selbst. Doch mutig 
und unkonventionell kämpft sie sich 
zurück, findet neuen Lebenssinn und 
lernt Schritt für Schritt, dass das Leben 

trotz allem weitergeht. Drama

Do 23.04. 19.00 Uhr
Fr 24.04. und Sa 25.04. 18.00 Uhr

THE HISTORY OF SOUND
Lionel wächst auf einer Farm in Ken-
tucky mit den Liedern seines Vaters auf 
und verlässt 1917 seine Heimat, um 
am Konservatorium in Boston zu stu-
dieren. Dort begegnet er dem Kompo-

nisten David, und eine kurze, intensive 
Beziehung entsteht. Nach dem Krieg 
reisen sie gemeinsam durch Maine, um 
amerikanische Volkslieder zu sammeln. 
Lionel durchstreift später Europa, führt 
ein erfolgreiches Leben und denkt im-
mer wieder an diese prägende Begeg-
nung zurück. Biografisches Drama
Do 23.04. / Fr 24.04. / Sa 25.04. 20.15 
Uhr

GESCHICHTSKINO: DAS WIKI-
PEDIA-VERSPRECHEN
Der Film erzählt 20 Jahre Wikipedia: 
Erfolge, Konflikte und kritische Fragen 
zur Neutralität und Eurozentrierung, 
von den Gründern bis zu Autor:innen 
weltweit. Dokumentarfilm
Fr 24.04. 19.00 Uhr

Live: Voice Affair
Am Samstag, 25. April, um 19.30 Uhr im Kulturzentrum Linse.

, den Künstler und 
den AGENDAtreff kennenlernen wollen. 

Wer ihn noch nicht kennt, wird ihn 
lieben: Der Ravensburger Chor Voice 
Affair begeistert regelmäßig mit groo-
vigen, stimmgewaltigen und dramati-
schen Stücken – von „Son of a Preacher 
Man“ über „Human“ bis „The Grea-
test Show“. Neu hinzugekommene Ge-
sangstalente bereichern das Ensemble, 
das neben einem hohen musikalischen 

Anspruch vor allem die Freude an der 
Bühneninteraktion lebt – spürbar für 
das Publikum. 

Eine Combo aus Piano, Drums, Saxo-
fon und Bass begleitet den Chor ein-
fühlsam und tritt bei Jazzstücken auch 
solistisch in den Vordergrund.

Cinephilo: „Denn dieses Leben 
lebst nur du!“
Am Dienstag, 21. April, um 19 Uhr im Kulturzentrum Linse.

Gabriel, Elisabeth, Melina und Dun-
ja aus Südwestdeutschland spürten an 
einem Punkt ihres Lebens, dass eine 
große Veränderung nötig war. Früher 
führten sie ein anderes Leben – mit 
anderem Namen, anderem Geschlecht 
und anderen Rollen – und kämpften 
vergeblich mit konventionellen Erwar-
tungen.
Heute leben sie ihr neues Ich: Sie ar-
beiten in der Metallfabrik, paddeln auf 

dem Bodensee oder trainieren im Fit-
nessstudio. In einer von konservativen 
Vorstellungen geprägten Welt begegnen 
ihnen Menschen mit Scheu, Neugier 
oder Freundlichkeit. Auf ihrem Weg 
finden sie schließlich Momente des 
Glücks, der Liebe und des Einklangs 
mit sich selbst.
Der Regisseur Douglas Wolfsperger 
steht im Anschluss für ein Filmge-
spräch bereit.

Linsen-Theater „Im Namen der Ordnung“
Am Samstag und Sonntag, 18. und 19. April, jeweils um 18 Uhr, im Kulturzentrum Linse.

In der beschaulichen Kleinstadt ge-
rät das gewohnte Miteinander aus den 
Fugen: Die Tochter des Polizeichefs 
wird entführt. Für die Polizei beginnt 
ein Wettlauf gegen die Zeit. Doch wer 
steckt hinter der Tat? Die berüchtig-
te Mafia unter Don Silvano Romano 

oder die radikale „Schwesternschaft der 
Veilchen”? Als die Lage zunehmend 
außer Kontrolle gerät, greift die Haupt-
kommissarin selbst ein. Im Namen der 

Ordnung ruft sie die Spezialeinheit der 
„Titanen” auf den Plan, die hart durch-
greifen sollen.

Das Projekt „Das Linsen-Theater” in-
szeniert ein eigenes Theaterstück unter 
der Leitung von Janek Bühler, Kathari-
na Wagner und Luisa Froner. Die Ge-
schichte entsteht in Zusammenarbeit 
mit den teilnehmenden Jugendlichen. 
Im Stück werden teilweise psychische 

und physische Gewalt behandelt, eine 
Altersempfehlung gilt daher ab zwölf 
Jahren.

Texte: Marketingteam Linse

KULTUR UND REISEN WEINGARTEN E.V.

Einladungen und Termine
1. Mai: Kleine Maiwanderung und Ein-
kehr, 10 Uhr ab Festplatz.
13. Mai: Infos zum Jahresprogramm 
2026 – Bregenz, Verona, Mosel, Spa-
nien, Prag, Kinderklinik-Kenia, und 
vieles mehr – 18 Uhr Golfrestaurant 
RV-Schmalegg.

17. Mai: Fahrt zur Landesgartenschau 
in Ellwangen.
30. Juli: Bregenzer Festspiele mit „La 
Traviata” von Giuseppe Verdi. Karten-
kategorien sind da. Bus ab hier.
7. bis 10. August: 
Vier Tage nach Verona mit den Ver-
di-Opern „Nabucco” und „Aida” sowie 
Stadtführung. Bus ab hier.

18. bis 20. September: 
Mosel und Rhein mit Programm (aus-
gebucht).
23. bis 31. Oktober: Fahrt an die Costa 
Brava in den Herbstferien mit Ausflü-
gen: Barcelona und andere zum halben 
Preis. Bus ab hier.
30. Dezember bis 2. Januar 2027: 
Silvester-Gala in Prag und vieles mehr.

Alle Programme mit jeweils ausführli-
chen Informationen gibt es bei Gerhard 
Junginger unter Telefon 0751 / 44564. 
Sie sind willkommen.

Text: Gerhard Junginger



16 Ausgabe 12/2026 Amtsblatt der Stadt Weingarten

STADTGARDE ZU PFERD WEINGARTEN E.V.

Ehrenrittmeister Steinhauser mit Ständchen geehrt
Am 20. März hat das Trompetencorps der Stadtgarde zu Pferd Ehrenrittmeister Günter Steinhauser mit einem Ständchen anlässlich seines 75. Geburts-
tags überrascht. Der Jubilar, in der Garde eine Institution, wurde für seinen außergewöhnlichen Einsatz und seine langjährige Mitgliedschaft geehrt.

Günter Steinhauser trat im Jahr 1968 in 
die Stadtgarde zu Pferd ein und nahm 
von Anfang an eine aktive Rolle als Rei-
ter und Trompeter ein. Besonders seine 
Leidenschaft für die Trompete zeichnete 
ihn aus, und so wurde er 1993 zum Stabs- 
trompeter gewählt. Diese bedeutende 
Position füllte er mit viel Engagement 

bis 2005 aus, wodurch er sich nicht nur 
musikalisch, sondern auch organisato-
risch als unverzichtbar für die Garde 
erwies. Doch Steinhauser beschränkte 
sich nie nur auf eine Aufgabe: Ab 1998 
übernahm er das Amt des Kassierers, 
das er bis 2009 erfolgreich ausübte. Da-
rüber hinaus war Steinhauser von 1997 

bis 2009 stellvertretender Kommandant 
– eine verantwortungsvolle Position, in 
der er seine organisatorischen Fähig-
keiten weiter unter Beweis stellte. 2009 
wurde er zum Rittmeister gewählt, eine 
Rolle, die er bis 2024 innehatte. Unter 
seiner Leitung wurden zahlreiche her-
ausragende Auftritte organisiert, mit und 
ohne Pferd. Seine Fähigkeit, Menschen 
zu motivieren und zu leiten, machte ihn 
zu einem unverzichtbaren Bestandteil 
der Stadtgarde.Als der Verein Steinhau-
ser 2024 schließlich zum Ehrenrittmeis-
ter ernannte, würdigte er nicht nur des-
sen Verdienste als Rittmeister, sondern 
auch dessen unermüdliche Arbeit und 
große Leidenschaft für die Garde.
Es ist sein unerschütterlicher Einsatz, 
der die Stadtgarde zu dem gemacht hat, 
was sie heute ist. Anlässlich seines 75. 
Geburtstags dankte der aktuelle Ritt-

meister, Josef Riedinger, dem Jubilar 
herzlich für all die Jahre der hervorra-
genden Arbeit und Unterstützung. „Es 
ist uns eine große Ehre, dich heute zu 
feiern. Dein unermüdlicher Einsatz 
hat die Garde nachhaltig geprägt, und 
gleichzeitig bist du ein guter Freund“, 
so Riedinger, der Steinhauser einen Ge-
schenkkorb überreichte. 
Die Veranstaltung zeigte einmal mehr, 
wie tief verwurzelt die Tradition der 
Stadtgarde in der Gemeinschaft von 
Weingarten ist und wie sehr sich die 
Mitglieder gegenseitig schätzen und 
respektieren. Für Günter Steinhauser 
war es nicht nur ein Geburtstag, son-
dern auch ein festlicher Moment des 
Dankes und der Anerkennung für seine 
Lebensleistung.

Text und Bild: Josef Riedinger

Senior
Mariataler Rundweg
Von Weissenau aus wandern wir auf dem Mariataler Rundweg durchs Ma
riataler

ALTDORFER TRACHTENGILDE 1830 WEINGARTEN E.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder, wir laden am Montag, 4. Mai, um 19 Uhr alle Mitglieder in die Promenadenschule zur diesjährigen Hauptversammlung ein.

Tagesordnung:
Top 1:  Begrüßung durch die 1. Vor-

sitzende 
Top 2: Jahresberichte
Top 3: Kassenbericht

Top 4:  Entlastung der Vorstandschaft 
und des Kassiers   

Top 5: Anträge / Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung bitte spätes-
tens bis 27. April 2026 schriftlich per 
Mail an steffani.israel@gmx.de.
Steffani Israel   
Erste Vorsitzende

Text: Katharina Ott

Wann: Mittwoch, 22. April, Treffpunkt: 
W
Ab
W
weise Bahnhof Ravensbur
Uhr mit der Buslinie 3.
Rückkehr: circa 16 Uhr
Gehzeit: 1,5 Stunden, 4 km.
Einkehr vor
dung mitteilen, ob man mit einkehrt.

BRAUCHTUM

Herzlichen Glückwunsch!

BLUTFREITAGSGEMEINSCHAFT WEINGARTEN E.V.

Bei der Settimana Santa in Mantua
Über sehr erbauliche und erlebnisreiche Tage freuten sich die 52 Teilnehmer der zweijährlich stattfindenden „großen“ Wallfahrt nach Mantua zu den 
dortigen Karfreitagsfeierlichkeiten zwischen Gründonnerstag und Karsamstag.

Auf dem Hinweg besuchten wir die 
Südtiroler Gemeinde Sterzing, wo wir 
von einem für die Ortschaft typischen 
kalten Nordwind des Brenners emp-
fangen wurden. Bei deutlich wärme-
ren Temperaturen in Mantua wurde 
am Karfreitagsmorgen die Basilika St. 
Andrea besichtigt. Auf der innen und 
außen begehbaren Kuppel erhielten wir 
eine Stadt- und Kirchenführung „von 
oben“.  Mittags gab uns Bischof Gian-
marco Busca einen kleinen Empfang, in 
welchem er die Bedeutung der Verbin-
dung zwischen Weingarten und Man-
tua für die Reliquienverehrung beider 
Städte hervorhob. Er äußerte die Hoff-

nung und an die jüngeren Teilnehmer 
die Bitte, dass diese Verbindung auch 
weiterhin mit Leben gefüllt bleibe.
Bei der abendlichen Prozession, zu 
welcher – unserer persönlichen über die 
Jahre hinweg gemachten Beobachtung 
nach – immer mehr Gläubige kommen, 
marschierte erstmals die Stadtkapelle 
von Mantua mit. Auch die Stadtgarde 
und die Blutreitergruppe Weingarten 
beteiligten sich wie jedes Jahr mit Ab-
ordnungen an der Prozession.
Bei der Heimfahrt am nächsten Mor-
gen gab es noch eine Zwischenstation 
in Burgeis, wo sich noch alte Wegge-
fährten der Partnerschaft aus Burgeis zu 

Die Standartenabordnungen der Stadtgarde und der Blutreitergruppe Weingar-

ten sowie die Standartenabordnung der Blutreitergruppe Mantua. In diesem Jahr 

wurden wir verstärkt durch die Blutreitergruppe Eschach.

uns gesellten. Nach Besichtigung des 
Klosters Marienberg wurde endgültig 
der Heimweg angetreten.

Text: Ralf Ziemann
Bild: privat

Dabei wurden wir von 17 
freunden der O
begleitet. 
Naturschutzgebiets 
ersten Frühlingsblühern. 
Tafelweiher kamen wir auf den stim
m
melreichmoos, der für 
w
bereicherte 
m
Landschaft.

Über eine 
ankenreute 
kinder
Mi
Sonne 
ging es vorbei am Rösslerweiher
lang des Stillen 
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SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Gemeinsame Wanderung mit der OG RV von Eglofs nach Isny
Wir wandern am Moorbad vorbei, sehen die Staudacher Weiher, queren das Bodenmöser Moorgebiet und erreichen schließlich Isny.anlässlich seines 75. Geburts-

 seinen außergewöhnlichen Einsatz und seine langjährige Mitgliedschaft geehrt.

Wann: Sonntag, 26. April, Treffpunkt: 
9 Uhr Bahnhof Ravensburg.
Rückkehr: circa 18 Uhr. Gehzeit: 3,5 
Stunden, 13 km, 150 hm.
Fahrpreis: 5 Euro für Mitglieder, 2 Euro 
extra für Gäste.

Einkehr: Kaffeetrinken in Isny. Bitte 
mitteilen, ob man mit einkehrt.
Mitnehmen: Vesper, Trinken, gu-
tes Schuhwerk, gegebenenfalls  Stöcke.
Anmeldung: ab 22. April unter Tele-
fon 0151 / 12952100 (AB) bis 18 Uhr 

am Vortag.
Wir nutzen ÖPNV. Bitte bei der Anmel-
dung angeben, wenn man ein eigenes 
Ticket hat.
Wanderführung:  Manuela Schulte, 
E-Mail: mariamanuela@gmx.de.

Bei schlechtem Wetter wird die Wan-
dung abgesagt, gegebenenfalls Info im 
Ansagetext ab 20 Uhr am Vortag unter 
Telefon 0151 / 12998910. Gäste sind 
willkommen!

Seniorenwanderung  
Mariataler Rundweg
Von Weissenau aus wandern wir auf dem Mariataler Rundweg durchs Ma-
riataler Wäldle.

Wann: Mittwoch, 22. April, Treffpunkt: 
Weissenau Torplatz, 10.45 Uhr.
Abfahrt: Haltestelle Charlottenplatz 
Weingarten um 10.17 Uhr beziehungs-
weise Bahnhof Ravensburg um 10.38 
Uhr mit der Buslinie 3.
Rückkehr: circa 16 Uhr.
Gehzeit: 1,5 Stunden, 4 km.
Einkehr vorgesehen, bitte bei Anmel-
dung mitteilen, ob man mit einkehrt.

Mitnehmen: Vesper, Trinken, Stöcke, 
gutes Schuhwerk.
Anmeldung: ab 18. April, Telefon 0751 
/ 93442, bis 18 Uhr am Vortag.
Wanderführung: Ulla Vehe-Bergmann.
Bei schlechtem Wetter wird die Wan-
derung abgesagt, gegebenenfalls Info 
im Ansagetext unter Telefon 0151 / 
12998910 ab 20 Uhr am Vortag.

Über sehr erbauliche und erlebnisreiche Tage freuten sich die 52 Teilnehmer der zweijährlich stattfindenden „großen“ Wallfahrt nach Mantua zu den 

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Von Aulendorf nach Bad 
Schussenried
Aussichtsreiche Wanderung von Aulendorf zur Kapelle Hochkreuz und wei-
ter über die Atzenberger Höhe nach Bad Schussenried.

Wann: Dienstag, 21. April, 10.45 Uhr 
Haltestelle Charlottenplatz Weingarten, 
11 Uhr am Bahnhof Ravensburg oder 
11.30 Uhr am Bahnhof Aulendorf.
Rückkehr: circa 18 Uhr. 
Gehzeit: etwa 4 Stunden, 12 km, 150 
hm.
Fahrpreis: 6 Euro für Mitglieder, Gäste 
2 Euro extra.
Einkehr: beim Museumsdorf Kürnbach.
Sonstiges: Wir nutzen ÖPNV. Bitte bei 
der Anmeldung mitteilen, wo man zu-
steigt, ob man eine eigene Fahrkarte hat 
und ob man mit einkehrt.

Mitnehmen: Vesper, Trinken, gutes 
Schuhwerk, gegebenenfalls Stöcke und 
Wechselschuhe.
Anmeldung: unter Telefon 0151 / 
12952100 (AB) bis 18 Uhr am Vortag.
Wanderführung: Franz Gaißmaier, 
E-Mail: franz.gaissmaier@gmail.com.
Bei schlechtem Wetter wird die Wan-
derung abgesagt.
Info im Ansagetext unter Telefon 0151 
/ 12998910 ab 20 Uhr am Vortag.
Gäste sind herzlich willkommen!

Texte: Margarete Schwarz

Mit der Ortsgruppe Geislingen durchs Himmelreich
Bei strahlendem Sonnenschein startete die Ortsgruppe Weingarten des Schwäbischen Albvereins am 24. März ihre Wanderung in Oberankenreute. 

Dabei wurden wir von 17 Wander-
freunden der Ortsgruppe Geislingen 
begleitet. Der Weg führte entlang des 
Naturschutzgebiets Lochmoos mit den 
ersten Frühlingsblühern. Vorbei am 
Tafelweiher kamen wir auf den stim-
mungsvollen Moorpfad durchs Him-
melreichmoos, der für die meisten Mit-
wandernden neu war. Immer wieder 
bereicherte der Wanderführer die Tour 
mit interessanten Infos zu Natur und 
Landschaft.

Über eine Wohnsiedlung bei Unter-
ankenreute erreichten wir den Wald-
kindergarten, wo wir eine gemütliche 
Mittagsrast einlegten und entspannt die 
Sonne genießen konnten. Anschließend 
ging es vorbei am Rösslerweiher, ent-
lang des Stillen Bachs und schließlich 

vom Freibad aus bergab nach Wein-
garten. Auch die Kultur sollte nicht zu 
kurz kommen. Wer mochte, nutzte die 
Gelegenheit für einen Blick in die Ba-
silika, bevor wir den Tag bei Kaffee 
und Kuchen am Münsterplatz ausklin-
gen ließen. Mit Bus und Zug traten die 
Geislinger dann ihre Heimreise an und 
meinten, sie würden wieder kommen, 
denn es sei nicht nur auf der Schwäbi-
schen Alb schön, sondern auch in Ober-
schwaben.

Eine rundum gelungene Tour – und eine 
schöne Einladung an alle, die Lust auf 
Natur, Gemeinschaft und neue Wege 
haben. Wäre das etwas für dich? Dann 
komm nächstes Mal mit!

Text und Bild: Bernd GmünderGemütliche MIttagsrast beim Waldkindergarten bei Unterankenreute.
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SCHACHVEREIN WEINGARTEN

Weingarten 1 gewinnt in 
Wangen mit 6:2
Im letzten Spiel der Runde konnte die 1. Mannschaft des Schachvereins 
Weingarten einen klaren 2:6 Auswärtssieg gegen den Tabellenletzten Wan-
gen erringen und steigt von der Bezirksliga wieder in die Landesliga Ober-
schwaben auf – dank der Schützenhilfe von Ravensburg.

SSV WEINGAR

Beim Inter
Mit starken Leistungen und zahlreichen persönlichen Bestzeiten präsentierten sich die Schwimmerinnen und Schwimmer des SSV Weingarten beim In
ternationalen Schwimmfest der

Denn der bisherige Tabellenführer 
Markdorf 2 hat überraschend gegen 
Ravensburg 1 verloren, obwohl diese 
nur zu siebt antraten. Dadurch gelang 
Weingarten zum ersten Mal in dieser 
Saison der Sprung an die Tabellenspitze 
und damit der erneute Aufstieg in die 
Landesliga Oberschwaben. 

Die spannendste Partie des Tages spiel-
te auf Brett 1 Julian Kraft, der als Wei-
ßer mit Figuren- und anschließendem 
Turmopfer einen starken Königsangriff 
erfolgreich zum Sieg führte. 

Weitere Einzelsiege gab es bei Dirk 
Schmidt (4) durch Zeitüberschreitung 
seines Gegners, dann bei Dan Woo (8), 
Eldin Selimovic (7) und Dominik Kern 
(6), jeweils nach recht wechselhaften 

Spielen. Eine Niederlage setzte es auf 
dem 2. Brett bei E. Christ. Zwei Remi-
sen durch Wieland Hoffmann (5) und 
Stefan Günther (3) rundeten den Ge-
samtsieg zum 6:2-Endstand für Wein-
garten ab. Damit steht wieder das Aben-
teuer Landesliga bevor.

Die 1. Mannschaft des Schachvereins 

Weingarten schafft im letzten Spiel der 
Saison den Aufstieg in die Landesliga.

Text und Bild: Josef Möhrle
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KLEINGÄRTNERVEREIN WEINGARTEN E.V.

Neue Gartenordnung und Eh-
rung langjähriger Mitglieder
Jahreshauptversammlung des Kleingärtnervereins Weingarten e. V. fand 
statt.

Unser Verein hat in seiner vergange-
nen Jahreshauptversammlung eine neue 
Gartenordnung verabschiedet, die den 
Verein für die künftigen Herausforde-
rungen stärkt. Darin werden neue Re-
geln des Bundeskleingartengesetzes, 
der kommunalen Vorgaben und des Na-
turschutzes berücksichtigt, die von den 
Pächtern befolgt werden müssen.
Außerdem wurden zahlreiche Mitglie-
der für ihre langjährige Treue geehrt. 
Besonders stolz sind wir auf drei Mit-
glieder, die bereits seit 40 Jahren un-
serem Verein angehören. Der Vorstand 
dankt allen Jubilaren herzlich für ihre 
Treue und ihr Engagement. Wir freu-

SKIVEREIN WGT

Regionsjahrgangssichtung in Biberach 
Die TT-Jugend des SV Welfen Weingarten konnte mit zwei Goldmedaillen und einer Silbermedaille erneut ganz vorne mitmischen.

en uns auf viele weitere gemeinsame 
Jahre.

Text und Bild: Vera Fuchs

TV WEINGARTEN E.V.

SPORT

Deutsches Sportabzeichen
Der Turnverein Weingarten nimmt am Mittwoch, 6. Mai, wieder das deut-
sche Sportabzeichen ab. Wir sind ab 18 Uhr im TeleData-Stadion am Lin-
denhof und freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer. Treffpunkt ist an der Tri-
büne im Stadion.

Das Deutsche Sportabzeichen ist eine 
Auszeichnung des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes (DOSB). Es ist 
die höchste Auszeichnung außerhalb 
des Wettkampfsports und wird als 
Leistungsabzeichen für überdurch-
schnittliche und vielseitige körperli-
che Leistungsfähigkeit verliehen. Die 
zu erbringenden Leistungen orientie-
ren sich an den motorischen Grundfä-
higkeiten Ausdauer, Kraft, Schnellig-
keit und Koordination. Aus jeder dieser 
Gruppen muss eine Übung erfolgreich 
abgeschlossen werden (Leistungsstufe 
Bronze). Der Nachweis der Schwimm-

fertigkeit ist notwendige Voraussetzung 
für den Erwerb des Deutschen Sport-
abzeichens.

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, sich 
vorab im Internet unter www.deut-
sches-sportabzeichen.de über die An-
forderungen zu informieren.
Um vorherige Anmeldung wird ge-
beten unter sportabzeichen@turnver-
ein-weingarten.de oder Telefon 0751 / 
97 786 711. Weitere Termine auf www.
turnverein-weingarten.de.

Text: Achim Müller

Treue Mitglieder geehrt 
Am 24. März fand die jährliche Mitgliederversammlung des Turnverein 
Weingarten 1861 e. V. statt. Eröffnet wurde die Veranstaltung durch die Vor-
sitzende Waltraud Rosenfelder, bevor sechs Mädchen der “Mini Dancers” 
mit einer Tanzaufführung begeisterten. 

Rosenfelder übergab das Wort an Bür-
germeister Alexander Geiger, der die 
TV-Mitglieder begrüßte. Geiger dank-
te den Ehrenamtlichen, würdigte den 
TV – immerhin den mitgliederstärksten 
Verein Weingartens – als Aushänge-
schild der Stadt und gratulierte zu den 
sportlichen Erfolgen sowie zu Rosen-
felders jüngst verliehenem Bundesver-
dienstkreuz.
Zur Situation der Sportanlagen er-
klärte er, dass die Stadt zunächst ihre 
Pflichtaufgaben wie Schulsanierungen 
und Ausbau der Ganztagsbetreuung er-
füllen müsse. Auch die Bäder würden 
modernisiert und seien im Zeit- und 
Kostenplan.
Rosenfelder berichtete im Anschluss 
über das vergangene Sportjahr, das 

durch erfolgreiche Vereinsevents wie 
die Hauptversammlung, den Walka-
thon und das Nikolausturnen geprägt 
war. Der Vereinsbus musste ersetzt 
werden – die dafür ins Leben gerufene 
Crowdfunding-Aktion war ein Erfolg. 
Rosenfelder stellte außerdem das ge-
plante Schutzkonzept für Kinder und 
Jugendliche vor, das der Turnverein 
im nächsten Jahr ausarbeiten und in 
der Satzung verankern wird. Ein Eh-
renkodex wird installiert, der klare 
Verhaltensrichtlinien für Übungsleiter 
und Betreuer enthält. Die vorgestellten 
Maßnahmen wurden von den Anwe-
senden mit Applaus begrüßt. Im nach-
folgenden Kassenbericht bescheinigte 
Dominic Ernesti dem TV Weingarten 
eine gute Bilanz. 

Nachdem die Nachwuchsspieler der
T
W
sichtung auf Bezirksebene 
Mä
ze 
bei der Regionsjahr
Südost-Württember
drucksvoll nach.
Am 22. März erreichte die 
tener 
in der 
sp
starken sechsten Platz und konnte da
mit ihre gute Form bestätigten.
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In Anbetracht der Tatsache, dass der 
Vereinsbus ersetzt werden musste, kam 
der Verein mit einem vergleichswei-
se kleinen Minus aus dem Jahr 2025. 
Die Ergebnisse des Crowdfunding und 
großzügige Sponsorengelder lassen er-
warten, dass der TV dieses Defizit in 
2026 schnell wieder ausgleichen kön-
nen wird. Ute Sterk und Norbert Ohl 
bestätigten die Richtigkeit des Kassen-
berichts. Nach den Entlastungen durch 
Bürgermeister Geiger wurde Waltraud 
Rosenfelder erneut als 1. Vorsitzen-
de des Turnvereins zur Wahl gestellt 
und einstimmig in ihrem Amt bestä-
tigt. Lina Stehle, Übungsleiterin im 
Eltern-Kind-Turnen, folgt der ausge-
schiedenen Brigitte Schiller als Beisit-
zerin nach.
Als gebührender Abschluss der Mit-

gliederversammlung wurden Treue- 
und Verdienstehrungen an langjährige 
Mitglieder und Ehrenamtliche verlie-
hen. Geehrt wurden für 25 Jahre Mit-
gliedschaft Gerda Angele-Kiebele, 
Iris Berg, Catherine Bergmann, Caro-
la Beschorner, Bernd Hartnagel, Dag-
mar Maier, Helga Müller, Christl Pick-
Gobs, Sylvia Schierjott und Christine 
Schlager. 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wur-
den Mathilda Däubler, Barbara Kre-
mer-Kraus, Brigitte Maihöfer, Hilde-
gard Reich, Hiltrud Roth und Ernst 
Wieder geehrt. Auf stolze 50 Jahre Mit-
gliedschaft kommen Erika Biber, Eri-
ka Deifel, Thomas Hoepfner, Thomas 
Sterk, Rosemarie Trotzki und Regina 
Wieder. Für 60 Jahre Mitgliedschaft 
im TV Weingarten wurde Adolf May-

SSV WEINGARTEN E.V.

Beim Internationalen Schwimmfest überzeugt
Mit starken Leistungen und zahlreichen persönlichen Bestzeiten präsentierten sich die Schwimmerinnen und Schwimmer des SSV Weingarten beim In-
ternationalen Schwimmfest der Stadtwerke Heidenheim.

Gleich zu Beginn gab es große Erfol-
ge für den SSV Weingarten: Emma 
Sawatzki (2010), Phillip Walz (2010) 
und Sebastian Göser (2011) quali-
fizierten sich über 50 m Freistil für 
die Baden-Württembergischen Meis-
terschaften. Sawatzki gewann zudem 
die 100 m Freistil in ihrer Altersklasse 
und erreichte weitere Top-Platzierun-
gen. Walz überzeugte besonders auf 
den Sprintstrecken, während Göser mit 
konstant starken Leistungen und Best-
zeiten glänzte.

Bei den Mädchen bestätigte Pia Brug-
ger (2009) mit mehreren Top-10-Plat-
zierungen ihre gute Form. Leonie 

Singler (2011) zeigte stabile Leistun-
gen im vorderen Mittelfeld. Die jün-
geren Schwimmerinnen Sarah Göser 
(2014), Helen Seeger (2014) und An-
nika Zeh (2015) sammelten wichtige 
Wettkampferfahrung und erzielten vie-
le persönliche Bestzeiten. Auch Lui-
se Hipp (2009) und Sarah Hess (2010) 
steigerten sich weiter.

Bei den Jungen überzeugte Danylo Ba-
litskyi (2009) mit deutlichen Verbesse-
rungen. Ludwig Leitner (2010) erreich-
te mehrfach die Top 5. Weitere starke 
Leistungen zeigten Christian Honold 
(2010), Raphael Marchand (2013) und 
Tim Messerschmidt (2015).

-

Jahreshauptversammlung des Kleingärtnervereins Weingarten e. V. fand 

SKIVEREIN WGT. ABT. TISCHTENNIS

Regionsjahrgangssichtung in Biberach 
Die TT-Jugend des SV Welfen Weingarten konnte mit zwei Goldmedaillen und einer Silbermedaille erneut ganz vorne mitmischen.
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Die geehrten Mitglieder und Ehrenamtlichen mit den Vorsitzenden des TV Wein-

garten.

er-Rosa ausgezeichnet. Für langjäh-
riges ehrenamtliches Engagement im 
Turnverein erhielten drei Übungsleiter 
die bronzene Ehrennadel des Schwäbi-
schen Turnerbundes. Dies waren Cor-
nelia Eyrich, Übungsleiterin im Bereich 

Trampolinturnen, Milena Markgraf, 
Übungsleiterin im Mädchenturnen, und 
Dieter Knitz, Übungsleiter in der Ab-
teilung Schwertkampf / Klingenspiel.

Text und Bild: Lina Stehle

Die Trainer zeigten sich zufrieden, be-
sonders über die drei Pfichtzeiten für 
die BaWü. Insgesamt blickt der SSV 
Weingarten optimistisch auf die kom-

menden Wettkämpfe.

Text und Bild: Annett Sawatzki

Nachdem die Nachwuchsspieler der 
Tischtennis-Abteilung des SV Welfen 
Weingarten bereits bei der Jahrgangs-
sichtung auf Bezirksebene Anfang 
März in Isny mehrere Medaillenplät-
ze erringen konnten, legten sie nun 
bei der Regionsjahrgangssichtung 
Südost-Württemberg in Biberach ein-
drucksvoll nach.
Am 22. März erreichte die Weingar-
tener Nachwuchsspielerin Sarah Fürst 
in der Altersklasse U15 in einem an-
spruchsvollen Teilnehmerfeld einen 
starken sechsten Platz und konnte da-
mit ihre gute Form bestätigten.

Bei den U13ern zeigte der erst elfjähri-
ge Oskar Straub eine bemerkenswerte 
Leistung. Er holte acht Siege aus neun 
Spielen und erkämpfte sich damit ver-
dient die Silbermedaille. 

Für das absolute Highlight aus Wein-
gartener Sicht sorgten schließlich die 
Nachwuchstalente Jona Klein (U15) 
und Nico Ibold (U14). Sie holten sich in 
ihren Altersklassen jeweils ungeschla-
gen den Sieg und durften sich somit 
beide über eine Goldmedaille freuen.

Text und Bild: Uwe Panis
Nico Ibold, Oskar Straub und Sarah Fürst vom SV Welfen Weingarten bei der 

Regionsjahrgangssichtung in Biberach am 22. März (von links).
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Diese Veranstaltung war unten Verei-
nen immer sportlich und kommunikativ 
ausgerichtet. Sportgeist, das Miteinan-
der und Geselligkeit stehen seit Anbe-
ginn an diesem Tag im Vordergrund. 
Die SV Weingarten-Jugend wird als 
Titelverteidiger die 27. Fußball-Stadt-
meisterschaft ausrichten und bewir-
ten. Die Teilnahme an der Stadtmeis-
terschaft ist wie in den vergangenen 
25 Jahren kostenlos. Der Sieger erhält 
wieder den begehrten Wanderpokal.
Der Gummistiefelweitwurf, der das 
Fußballturnier nebenher bereichert, 
wird zum 13. Mal ausgetragen. Dass 
diese Wurftechnik gar nicht so einfach 
ist, haben manche Teilnehmer erfah-
ren, da landete nicht jeder Gummistie-
fel innerhalb der vorgegebenen Bahn. 
Im Vordergrund steht aber auf alle Fälle 
die Gaudi.
 
Spielmodus:
Alle eingetragenen Vereine aus Wein-
garten können eine oder mehrere 
Mannschaften melden.
Eine Mannschaft besteht aus fünf Feld-

spielern und einem Torwart. Es dürfen 
höchstens zehn Spieler pro Mannschaft 
gemeldet werden.
Die Spielzeit beträgt circa einmal zehn 
Minuten.
Beim Gummistiefelweitwurf werden 
fünf Werfer pro Mannschaft benötigt 
(teilnehmende Fußballmannschaften 
sind hierzu automatisch gemeldet).

Gewinner im vergangenen Jahr: 

SVW-Jugend.

Die Anmeldungen richten Interessierte 
bitte an: turniere@sv-weingarten.com.
Anmeldeschluss ist am Freitag, 31. 
Juli!

Text und Bild: Frank Bergmann

CHARITY FIGHT AND MUSIC NIGHT

Benefiz-Event im TeleData-Stadion
Die Charity Fight and Music Night wird 2026 zum Großevent in Weingarten – mit Boxsport, Musik, Fußball-Public-Viewing und starkem regionalem 
Engagement. Über 1.000 Besucher werden am 20. Juni erwartet, alle Einnahmen fließen in soziale Projekte für Kinder.

DEUTSCHES ROTES KREUZ OR

Arbeitsintensives, erfolgr
Sie tragen alle ihren Teil dazu bei, der Bevölkerung zu helfen: Der DRK Ortsverein (OV) Weingarten bedankt sich für die hohe Einsatzbereitschaft und 
heißt ein halbes Dutzend neue Mitglieder

Die Charity Fight and Music Night hat 
sich seit ihrer Entstehung im Jahr 2021 
zu einer festen Größe im regionalen 
Veranstaltungskalender entwickelt. In-
itiiert wurde das Format durch eine zu-
fällige Begegnung der beiden Gründer 
Benni Sauter und Goran Zubak beim 
Weingartener Plätzlerball. Aus einer 
zunächst scherzhaften Idee entwickel-
te sich binnen kurzer Zeit ein Chari-
ty-Event mit wachsender Reichweite 
und klarer Zielsetzung: Spenden für so-
ziale Projekte und Kinder in der Region 
zu generieren.
Bereits die erste Veranstaltung 2024 
im Vereinsheim des Narrenvereins 
Bockstall zog viele Besucher an und 
ermöglichte eine Spendensumme von 
3.000 Euro zugunsten des Höffman-
nischen Hauses in Wilhelmsdorf. Im 
darauffolgenden Jahr konnte die Veran-
staltung ausgebaut werden: Es wurden 
über 5.000 Euro an die Kinderstiftung 
Ravensburg übergeben. Erweitert wur-

de das Orga-Team durch Maximilian 
Sedelmayr, Franco Heithier, Markus 
Uhl, Markus Geßler und David Pichler.
Maßgeblich geprägt wurde die Ent-
wicklung der Veranstaltung durch ein 
engagiertes Netzwerk. Heute steht hin-
ter dem Event ein breit aufgestelltes 
Unterstützerumfeld aus ehrenamtlichen 
Helfern, Partnern und Unternehmen.

Erstmals findet die Veranstaltung am 
20. Juni als ganztägiges Großevent 
statt. 

Programmübersicht:
• 14 Uhr: Einlass.
•  14 bis 18.45 Uhr: Kampfsportevents 

und Show-Acts (K1 und Boxen, un-
terstützt durch MG Sports).

•  18.45 Uhr: Hauptkampf Benni Sauter 
versus Maximilian Sedelmayr, Rede 
von Oberbürgermeister Clemens 
Moll, Tanzact von Jürgen Schlegel.

•  Circa 20 bis 22 Uhr: Live-Musik mit 

der Alegra Band und der Mark Ol-
sen Band.

•  Circa 22 bis 23.30 Uhr: Fußball-WM 
Public Viewing (große LED-Lein-
wand) – Deutschland gegen Elfen-
beinküste.

•  Ab etwa 23.30 Uhr: Party und Aus-
klang mit DJ König.

Ziel bleibt es, mit vereinten Kräften 
nachhaltige Unterstützung für soziale 
Einrichtungen und Kinder in der Re-
gion zu leisten. Alle eingenommenen 
Spendengelder kommen der Stiftung 
Valentina und der Kinderstiftung Ra-
vensburg zugute, beide Stiftungen leis-
ten eine wichtige Arbeit für Kinder in 
schwierigen Lebenssituationen oder 
mit schweren Krankheiten.

Informationen zur Veranstaltung be-
kommt man über Facebook (Chari-
ty Fight and Music Night) oder Ins-
tagram (@cfamn2026). Wer sich mit 

einer Spende beteiligen möchte, kann 
sich per E-Mail unter cfamn.weingar-
ten@web.de melden. Die Veranstaltung 
wird über den SV Weingarten 1907 e. 
V. veranstaltet.

Maximilian Sedelmayr (links) und Ben-

ni Sauter freuen sich auf die Charity 

Fight and Music Night. Sie werden am 

20. Juni im TeleData-Stadion als Re-

vanche zum vergangenem Jahr gegen-

einander antreten.

Text: David Pichler
Bild: privat
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27. Stadtmeisterschaft: Fußball 
und Gummistiefelweitwurf    
Bei der Stadtmeisterschaft am Samstag, 5. September, fliegen wieder Fuß-
bälle und Gummistiefel durchs TeleData-Stadion in Weingarten. 

1. DV SCHWERZI WEINGARTEN 2022

Vier-Punkte-Wochenende für 
Dartfreunde
RDVA C-Liga: Schwerzi Darter – Downtown 4 10:6 (24:17). RDVA B-Liga: 
Böse (B)engel – Little Schwerzi 7:9 (18:21).

RDVA C-Liga
Im Heimspiel am vergangenen Samstag 
konnten die Schwerzi Darter den drit-
ten Erfolg in Serie feiern. Mit einem 
10:6-Sieg gegen die Downtown aus 
Wangen wurde der Grundstein für den 
Sieg in den ersten vier Sätzen gelegt, 
die das Team gewann. Im weiteren Ver-
lauf des Spiel legten die Gäste immer 
vor und Weingarten stellte den alten 
Abstand wieder her bis zum Ende. Seit 
drei Spielen ist man nun ungeschlagen, 
hat Platz 5 gesichert und sogar Kontakt 
zum punktgleichen Dritten. 

RDVA B-Liga
Erneut stolperte Little Schwerzi beim 
Auswärtsspiel in Haslach. Bei den  
(B)engel hatte das Team den besseren 

Start und ging mit 1:3 in Führung. Der 
Tabellenletzte verlangte dem Zweiten 
aus Weingarten alles ab, und der hatte 
richtig zu kämpfen. Im Gleichschritt 
ging es bis zum letzten Block. Dort 
schaffte es Schwerzi nicht, den Sack 
zuzumachen, und sah sich beim Aus-
gleich 7:7 etwas am Stolpern. Mit span-
nenden Darts fiel das Team dann doch 
nicht mehr und ging als Gewinner von 
den Automaten. In der Tabelle steht der 
Aufsteiger weiterhin auf einem Relega-
tionsplatz zur A-Liga.

Danke an die Unterstützung beim 
Heim- und Auswärtsspiel. 

Text: Thomas Ströh
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DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Arbeitsintensives, erfolgreiches Jahr für den DRK-Ortsverein
Sie tragen alle ihren Teil dazu bei, der Bevölkerung zu helfen: Der DRK Ortsverein (OV) Weingarten bedankt sich für die hohe Einsatzbereitschaft und 
heißt ein halbes Dutzend neue Mitglieder in der Bereitschaft willkommen.
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Im vergangenen Jahr leisteten die Mit-
glieder des DRK OV Weingarten viele 
Stunden ehrenamtliche Arbeit, alleine 
davon 23.600 Stunden durch die Be-
reitschaft. Die Einsatzgruppe der Be-
reitschaft wurde 57 Mal zu Bränden 
und ähnlichen Vorfällen alarmiert und 
konnte ihr neues Einsatzgruppenfahr-
zeug bereits kurz nach dem Kauf ein-
setzen. Die Bereitschaft leistete außer-
dem bei zahlreichen Sanitätsdiensten 
Erste Hilfe.

Um die Zeit bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes in Weingarten und 
Berg zu überbrücken, wurden die bei-
den Helfer-vor-Ort (HvO)- Gruppen zu 
458 Einsätzen alarmiert. Das Jugend-
rotkreuz (JRK) nahm erfolgreich an 
Wettbewerben auf Kreis- und Landes-
ebene teil.

Es fanden 17 Blutspendetermine statt 
und das Geschirrmobil kam bei vie-
len Festen zum Einsatz. Auch die Ar-
beitskreise Handarbeit und Bereitschaft 
leisteten einen wichtigen Beitrag zum 
Vereinsleben.

Bei der Jahreshauptversammlung wur-
den circa ein Dutzend Personen für 
ihre Verdienste oder langjährige Mit-
gliedschaft geehrt. Mehr als ein halbes 
Dutzend Neumitglieder wurden offi-
ziell willkommen geheißen, viele von 
ihnen waren zuvor im JRK und in der 
HvO-Gruppe der Hochschulen. Beson-
ders erfreulich ist, dass freigewordene 
Posten im (erweiterten) Vorstand durch 
junge Mitglieder besetzt werden konn-
ten.

Text und Bild: DRK OV Weingarten

DRK-BLUTSPENDEDIENST

Jetzt Haltung zeigen und Blut 
spenden
Die neue Marketingkampagne „Leben retten hat Style“ macht deutlich, dass 
echter Style nicht nur äußerlich sichtbar ist, sondern sich vor allem in der 
eigenen Haltung widerspiegelt: sich einzusetzen, Blut zu spenden und Leben 
zu retten. Jede einzelne Blutspende ist lebenswichtig! 

Oft wird irrtümlich angenommen, dass 
Blutspenden hauptsächlich für Schwer-
verletzte mit hohem Blutverlust Ver-
wendung finden. Aber das ist gar nicht 
das größte Einsatzgebiet: Rund 19 Pro-
zent aller Blutspenden werden für die 
Behandlung von Krebspatient*innen 
verwendet. Durch die Krebserkrankung 
selbst oder die Therapie kann ein Man-
gel an roten Blutzellen sowie Blutplätt-
chen entstehen. Zum Ausgleich sind 
häufig Bluttransfusionen im Rahmen 
langwieriger Krebsbehandlungen nötig.
Blutspenden ist mehr als eine gute 
Tat – es ist ein sichtbares Zeichen von 
Haltung. Mit unserer neuen Kampag-
ne „Leben retten hat Style” zeigen wir, 
dass gesellschaftliches Engagement 
modern, angesagt und absolut relevant 

ist. Wer spendet, übernimmt Verant-
wortung und kann mit nur einer Spende 
bis zu drei Leben retten.
Weitere Informationen rund um das 
Thema Blutspende und alle Termine 
unter www.blutspende.de oder telefo-
nisch kostenfrei unter 0800 / 11 949 
11. Mehr erfahren unter: lebenretten-
hatstyle.de

NÄCHSTER TERMIN 
Mittwoch, 22. April, von 14.30 bis 
19.30 Uhr
Sporthalle 4 / Beim Hallenbad, Bre-
chenmacher Straße 21
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.
de/termine.

Text: DRK-Blutspendedienst
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GESUNDHEIT

Neumitglieder der Bereitschaft mit Mitgliedern des Vorstands.

KINDERTAGESSTÄTTE ST. ELISABETH

Flohmarkt rund ums Kind: Jetzt 
die letzten Plätze sichern!
Am 25. April findet von 10 bis 14 Uhr im Garten des Kindergarten St. Elisa-
beth in der Dieselstraße 7 ein Flohmarkt statt. Hier gibt es alles, was Familien 
brauchen: von Kleidung über Spielzeug bis hin zu praktischen Alltagshelfern.

KINDERGARTEN

Ein gemütlicher Bummel, tolle 
Schnäppchen und eine freundliche 
Nachbarschaftsatmosphäre: Unser 
Flohmarkt rund ums Kind lädt zum 
Entdecken, Stöbern und Genießen ein. 
Für Verkäufer sind noch ein paar Plät-
ze frei. Wer Interesse hat, selbst einen 
Stand zu betreiben, kann sich gerne un-
ter st.elisabethflohmarkt@gmx.de mel-
den. Ein Biertisch inklusive Bank kos-
tet 15 Euro, eigene Tische 5 Euro pro 
laufendem Meter. Natürlich sind alle 
Besucher herzlich willkommen! 

Kommt vorbei, stöbert in entspann-
ter Atmosphäre und entdeckt tolle 
Schnäppchen. Für das leibliche Wohl 
ist ebenfalls gesorgt: Es gibt Kaffee und 
Kuchen sowie leckeren Leberkäse im 
Wecken und erfrischende Getränke. 
Bei Regen findet der Flohmarkt im Ge-
meindehaus der Katholischen Kirche 
Hl. Geist in der Keplerstraße 2 in Wein-
garten statt.
Wir freuen uns auf euch!

Text: Maresa Mohr
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Die erste Station war die Sortierma-
schine für die Eier. Danach ging es für 
die Vorschüler weiter zum Hühnerstall, 
um zu sehen, wie und wo die Hühner 
leben. Und das eine oder andere Kind, 
das sich traute, durfte sogar ein Huhn 
auf den Arm nehmen und streicheln. 
Für die Kinder war es natürlich auch 
spannend zu erfahren, was die Hüh-
ner zum Fressen bekommen, um besser 
wachsen zu können und leckere Eier zu 
legen. Zum Abschluss besuchten die 
Vorschüler die Eierfärbemaschine und 

jedes Kind bekam ein Ei mit nach Hau-
se. Wir danken der Familie Traunecker 
für ihre Unterstützung.  
Im Hinblick auf das bevorstehende Os-
terfest freute sich die Kita St. Konrad 
auf den Besuch von Frau Schupp, um 
gemeinsam den Kreuzweg zu begehen. 
Zum Abschluss der Leidensgeschichte 
Jesus begleitete Frau Schupp alle ver-
sammelten Kinder und Erzieherinnen 
musikalisch mit Gesang und Gitarre. 
Zur Einstimmung auf das Osterfest 
gab es als gemeinsames Highlight ei-

nen Osterhasenfilm mit anschließender 
Ostereiersuche im Garten. Das Wetter 
hatte es an diesem Tag bei der Eiersu-
che gut mit den Kindern gemeint. Der 
Osterhase konnte für jedes Kind ein Ei 
verstecken.  
Schön war es, in die vielen leuchten-
den Kinderaugen zu blicken, wegen 
der Freude über das gefundene Osterei. 
 
Text: Sofia Bruno 
Bild: privat
 

KITA JOSEPH GABLER

Fasten- und Osterzeit
Ein kleiner Rückblick auf unsere Fasten- und Osterzeit. Am Aschermittwoch begann unsere Fastenzeit. Frau Schupp kam vorbei und hat mit uns eine 
schöne Andacht gemacht. Somit waren unsere Kinder auf die Fastenzeit vorbereitet. In dieser Zeit haben wir viele Geschichten aus dem Leben Jesu gehört.

Glutenfr
Br
Selbstgemacht schmeckt einfach besser
Br
ohne Vorkenntnisse eigene glutenfreie Brote und Brötchen zaubern können.

Wir haben gehört, wie Jesus seine Jün-
ger berufen hat, wie er Menschen ge-
heilt und ihnen von Gott erzählt hat. 
Diese Erzählungen aus der Bibel haben 
wir im Kreis mit Figuren nachgestellt 
und mit den Kindern besprochen, wie 
zum Beispiel als Jesus getauft wurde. 
Die Kinder konnten von ihrer Taufe er-
zählen und wir haben verglichen, wie es 
früher war und wie es heute ist. Auch 
als Jesus dem blinden Bartimäus ge-
holfen hat, konnten wir Parallelen zu 
heute ziehen. Wo helfen wir Menschen? 

Wann können wir helfen oder haben wir 
schon einmal Hilfe bekommen? Gegen 
Ende der Fastenzeit hat Frau Schupp 
mit uns den Kreuzweg gestaltet. 
Wir haben aber nicht nur Geschichten 
und Erzählungen aus dem Leben Jesu 
gehört. Natürlich haben im Alltag Os-
terbasteileien stattgefunden, es wurden 
Osterlieder gesungen und Osterkerzen 
gestaltet. Osterkerzen gestaltet und Pal-
men gebastelt haben auch unsere El-
tern und diese dann am Palmsonntag 
verkauft. Wir finden es toll, dass sie 

sich jedes Jahr die Mühe machen, vie-
len Dank!
Kurz vor Ostern fand dann die Eiersu-
che statt. Der Osterhase hat traditionell 
für jedes Kind ein gefärbtes Ei und ein 
Holzei im Garten versteckt. Es wurden 
Nester an die Kinder ausgeteilt, und los 
ging die Suche. Und natürlich war diese 
auch erfolgreich.

Text und Bild: Sarah Krause
 
 

Gemeinsam backen wir nach einfachen,
alltagstauglichen Rezepten, die schnell
gelingen 
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KITA ST. KONRAD

Osterbesuch auf der Hühnerfarm
Mit Rucksack und guter Laune bepackt starteten die Vorschüler ihren Ausflug mit dem Bus zur Hühnerfarm. Angekommen erwartete die Vorschüler bei 
schönem Wetter ein ereignisreicher Tag bei Familie Traunecker in Mocken. 

REALSCHULE WEINGARTEN

Frankreichaustausch zum 30. Mal
Rektorin Melita Paul war zum ersten Mal dabei in Bron.

SCHULEN

Zum 30. Mal fand  vor den Osterferi-
en der Schüleraustausch der Realschu-
le Weingarten mit dem Collège Pablo 
Picasso in Bron statt. Aus diesem An-
lass begleitete erstmals Rektorin Melita 
Paul die 17 teilnehmenden Schüler*in-
nen aus den Klassenstufen 7 bis 9 der 
Realschule. Die Gruppe wurde im Rat-
haus in Bron empfangen. Es gab kei-
ne offiziellen Feierlichkeiten, aber die 
Weingartener hatten Jubiläums-T-Shirts 
für die Franzosen im Gepäck. Das von 
den Französisch-Lehrerinnen Astrid 
Minsch und Bettina Beck organisierte 
Programm ermöglichte den deutschen 

Schüler*innen und der Rektorin, den 
Alltag in Frankreich und im französi-
schen Schulsystem kennenzulernen. 
Sie staunten darüber, dass durch den 
geschlossenen Zaun um die Schule das 
Schulgelände nicht verlassen werden 
konnte bis zum Schulschluss am Nach-
mittag. Macarons wurden probiert, die 
Altstadt von Bron wurde erkundet, das 
Museum des ersten Kinofilms wurde be-
sichtigt und Großstadtluft in der Metro 
in Lyon wurde geschnuppert. Die mit 
den Gastfamilien entstandenen Freund-
schaften wollen viele beim Austausch 
nächstes Jahr weiterführen. Der Rektor 

der französischen Schule möchte Rek-
torin Pauls Beispiel folgen und der Re-
alschule in Weingarten nächstes Jahr  ei-
nen Gegenbesuch abstatten.

Text: Tanja Neidhart
Bild: Astrid Minsch

Die Schülergruppe der Realschule in Bron beim 30. Frankreichaustausch.

Themenabend Erbr
T
An der vhs Weingarten findet am Donnerstag, 23. April, ein Themenabend 
zu Erbr
schwerpunktmäßig mit 
mende informier

Nach einem Ü
liche Erbrecht und das Pflichtteilsrecht 
werden die Gestaltungsmöglichkeiten
und W
die Errichtung von 
verträgen vor
ne
in Be
und Steuersätze. Bitte beachten Sie aber

STUDENTENWERK WEISSE ROSE E. V

Erinnerung an Sophie Scholl
Das Studentenwerk Weiße Rose e. V. erinnert mit der Ausstellung „Sophie Scholl und die Weiße Rose“ ab dem 4. Mai im Foyer des Wohnheims Briach
straße 2 an Sophie Scholl, der

Sophie Scholl ist das wohl bekannteste
Mitglied der studentischen 
gruppe 
tern dazu aufgerufen hatte, sich gegen
Hitlerdeutschland zu stellen und mit Sa
botage beizutragen, den Krieg zu verkür
zen. Sechs Mitglieder der 
m
len, darunter auch – als deren jüngstes
Mitglied – die 21-jährige Sophie Scholl.
Der Schwerpunkt der 
W
laut Pressemitteilung auf dem biogra
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Frau Schupp kam vorbei und hat mit uns eine 
 viele Geschichten aus dem Leben Jesu gehört.

Glutenfrei backen – Brot & 
Brötchen selbstgemacht
Selbstgemacht schmeckt einfach besser – und das gilt auch für glutenfreies 
Brot. In diesem Kurs wird Ihnen gezeigt, wie Sie ohne viel Aufwand und ganz 
ohne Vorkenntnisse eigene glutenfreie Brote und Brötchen zaubern können.

Gemeinsam backen wir nach einfachen, 
alltagstauglichen Rezepten, die schnell 
gelingen und sich perfekt in den Alltag 
einfügen. Es wird gezeigt, welche Meh-
le und Zutaten sich dafür eignen und 
worauf es beim glutenfreien Backen 
ankommt. Ob fürs Frühstück, für die 
Brotzeit oder einfach zwischendurch 
– mit den eigenen Broten ist man je-

derzeit gut versorgt und kann gluten-
frei genießen, ohne auf Geschmack zu 
verzichten.

Der Kurs findet am 28. April von 18 
bis 21 Uhr statt. Bitte beachten: Der 
Anmeldeschluss ist am 20. April.

Text: Bianca Scherer

Mit Rucksack und guter Laune bepackt starteten die Vorschüler ihren Ausflug mit dem Bus zur Hühnerfarm. Angekommen erwartete die Vorschüler bei 

Gesunde Ernährung,  
Nährstoffe und Rezepte mit KI
Künstliche Intelligenz (KI) kann heute weit mehr: Sie hilft auch beim ge-
sunden Kochen.

In unserem Kurs „Gesunde Ernährung, 
Nährstoffe & Rezepte mit KI“ am 22. Ap-
ril von 18 bis 19.30 Uhr erfahren Sie, wie 
Sie mit KI Ihre Ernährung optimieren, Ihr 
Wissen erweitern oder Rezepte nach Ihren 
Vorgaben erstellen – zum Beispiel mit we-
nigen Zutaten, ohne bestimmte Lebens-
mittel oder wenn es einmal schnell gehen 
soll. KI ist kostenlos nutzbar und funktio-
niert auf verschiedenen Geräten – ob Note-

book, Tablet oder Handy. Die Eingabe ist 
ganz einfach per Tastatur oder Sprache. 
Es braucht keine Wissenschaft, um KI zu 
nutzen – nur Neugier und Lust auf Neues. 
Mit KI kochen ist einfach, macht Spaß und 
eröffnet neue Wege, gesunde Ernährung 
unkompliziert umzusetzen. 
 

Text: Julia Reinbold

VOLKSHOCHSCHULE

Themenabend Erbrecht und 
Testament
An der vhs Weingarten findet am Donnerstag, 23. April, ein Themenabend 
zu Erbrecht und Testament statt. Rechtsanwältin Dr. Sarah Bischofberger, 
schwerpunktmäßig mit diesen Themen befasst, wird interessierte Teilneh-
mende informieren. 

Nach einem Überblick über das gesetz-
liche Erbrecht und das Pflichtteilsrecht 
werden die Gestaltungsmöglichkeiten 
und Wirksamkeitsvoraussetzungen für 
die Errichtung von Testamenten und Erb- 
verträgen vorgestellt. Zudem gibt es ei-
nen Ausblick ins Erbschaftssteuerrecht 
in Bezug auf die geltenden Freibeträge 
und Steuersätze. Bitte beachten Sie aber, 

dass die Veranstaltung keine individuelle 
Rechtsberatung darstellt.
Der Abend findet statt am Donnerstag, 23. 
April. Beginn ist um 19.30 Uhr im Gebäu-
de Schussenstraße 11. Der Eintritt kostet 
7,20 Euro. Eine Anmeldung vorab ist not-
wendig, eine Abendkasse nicht möglich.

Text: Jürgen Alexander Bader

STUDENTENWERK WEISSE ROSE E. V.

Erinnerung an Sophie Scholl
Das Studentenwerk Weiße Rose e. V. erinnert mit der Ausstellung „Sophie Scholl und die Weiße Rose“ ab dem 4. Mai im Foyer des Wohnheims Briach-
straße 2 an Sophie Scholl, deren Geburtstag sich am 9. Mai zum 105. Mal jährt.

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr gerne für Fragen und Beratungen zur 
Verfügung! 
Sie erreichen die vhs telefonisch unter 0751 / 405-380 
oder unter www.vhs-weingarten.de.

BILDUNG

Sophie Scholl ist das wohl bekannteste 
Mitglied der studentischen Widerstands-
gruppe Weisse Rose, die mit Flugblät-
tern dazu aufgerufen hatte, sich gegen 
Hitlerdeutschland zu stellen und mit Sa-
botage beizutragen, den Krieg zu verkür-
zen. Sechs Mitglieder der Weisse Rose 
mussten dafür mit dem Leben bezah-
len, darunter auch – als deren jüngstes 
Mitglied – die 21-jährige Sophie Scholl.
Der Schwerpunkt der Ausstellung der 
Weiße Rose Stiftung München liegt 
laut Pressemitteilung auf dem biogra-

phischen Hintergrund, der persönlichen 
Motivation zum Widerstand, den Ak-
tionen sowie der individuell erlittenen 
Verfolgung durch den NS-Staat.

Sie zeigt Sophie Scholls Weg von der 
begeisterten Unterstützerin des NS-Staa-
tes als Scharführerin einer Jungmä-
del-Gruppe bis zur Abkehr und zum 
Widerstand in der studentischen Wi-
derstandsgruppe Weisse Rose. In den 
Flugblättern wurde nicht nur zum Wi-
derstand aufgerufen, sondern es wurden 
auch Ideen angesprochen, wie der Staat 

besser organisiert sein könnte. 
So steht beispielsweise im Flugblatt V 
geschrieben: „Freiheit der Rede, Freiheit 
des Bekenntnisses, Schutz des einzelnen 
Bürgers vor Willkür verbrecherischer 
Gewalttaten, das sind die Grundlagen 
des neuen Europa.“ Die Ausstellung 
wird gewissermaßen als Schaufenster-
ausstellung präsentiert und ist deshalb 
jederzeit zugänglich. Dauer der Ausstel-
lung: 4. Mai bis 12. Juni 2026.

Text: Philipp Stäbler
Bild: privat

Büste von 

Sophie 

Scholl in der 

Ludwig-Ma-

ximilian-Uni-

versität Mün-

chen, an der 

sie Biologie 

studierte.
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Montag, 20. April
13.30 Uhr Kegeln im M3 in Baienfurt, 
anschließende Einkehr im HaM; 
14 Uhr Wanderer – Treffpunkt beim 
Haus am Mühlbach; 
14 Uhr Geselligkeit und Tanz – heute 
Live-Musik mit Rolf Wagner.

Dienstag, 21. April
14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken;
14 Uhr Holzschnitzen; 
14 Uhr Übungen mit Herrn Joffroy zur 
Erhaltung und Besserung der Kraft und 
Beweglichkeit; 
16 Uhr TV-Sportler.

Mittwoch, 22. April
14 Uhr Mittwochswanderer; 
14 Uhr Französisch; 
14 Uhr Mühlbachchor; 
14.30 Uhr Treffen der Pensionäre des 
Finanzamts; 

15 bis 17 Uhr Digital-Lotsen (PC- und 
Handy-Beratung) ohne Voranmeldung.

Donnerstag, 23. April
14 Uhr Skat; 
14 Uhr Töpfern; 
14 Uhr Englischkurs. 

Freitag, 24. April
9 Uhr Line Dance; 
14 Uhr Schach; 
14 Uhr Rummikub; 
14 Uhr Binokel; 
15 Uhr Folkloretanz – Tänze aus al-
ler Welt. 

Das gesamte Mühlbach-Team freut sich 
auf Ihren Besuch. Kommen Sie gerne un-
verbindlich bei uns vorbei und schauen Sie 
sich unsere Angebote an. Ebenso bewirtet 
Sie unser Café-Team immer sehr gerne!

Text: Sonja Frank-Burkhardt

JUGENDCLUB WEINGARTEN

Kinderklinik-Kenia-Hilferuf
Weiteres Jahr mit Dürre – Wassernot und Hunger. Operationen werden 
laufend verschoben.       

wieder regulär einspeiste und damit
deutlich länger zur Stromerzeugung
beitrug 
güns
se Entwicklung. Insgesamt sparte die
T
2025 rund 51.000 
 

Die Leitung der Kinderklinik schickte 
schon vor einiger Zeit einen Spenden-
hilfeaufruf an den Jugendclub, der mit 
Freunden aus ganz Oberschwaben seit 
über 40 Jahren diese Kinderklinik in 
Mombasa / Ostafrika unterstützt und 
alle zwei Jahre mit Gästen von hier per-
sönlich besucht. Seit der Corona-Pan-
demie fehlen immer noch viele Me-
dikamente und Spenden hierfür. Ein 
weiteres Jahr droht jetzt eine Dürre- 
und Wassernot, da die Brunnen ver-
siegen. Der Weizen sowie anderes Ge-
treide und Gemüse können nicht mehr 
wachsen und reifen. Dies und vieles 
mehr wie Arbeitslosigkeit und große 
Preissteigerungen bei den Grundnah-
rungsmitteln treiben die Preise in unbe-

zahlbare Höhen. Die Dürre wirkt sich 
auch auf die Lebensräume der Wildtiere 
aus. Helfen Sie weiter, damit wir hel-
fen können.

Gerhard Junginger, der Klinik-Projekt-
leiter des Jugendclubs, bittet dringend 
um Spenden: DE 93 6519 1500 0805 
2540 13, BiC GENODES1TET. Dan-
ke. Spendenquittung folgt. Helfen Sie 
weiter, damit wir helfen können.
10.  bis 25. August 2027: Einladung 
zur Gruppenreise nach Kenia mit Kin-
derklinik-Besuch und Safari. Leitung: 
Helga und Gerhard Junginger, Telefon 
0751 / 44564.

Text: Gerhard Junginger

FEUER

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen
Das Programm für die Woche 17 vom 20. bis 24. April.

Feuerwehr verhindert Übergrif
Am Donnerstagabend, 2. 
ses, in der

JUGEND UND FAMILIE SENIOREN

TWS verzeichnet rund 30.000 
Ladevorgänge
Die Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG (TWS) zieht für 2025 
eine positive Bilanz ihrer öffentlichen Ladeinfrastruktur: Rund 30.000 La-
devorgänge registrierte das Unternehmen im vergangenen Jahr. Dabei luden 
Fahrerinnen und Fahrer von Elektroautos rund 572.000 Kilowattstunden 
twsÖkostrom.

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE 

Gegenüber 2024 entspricht das einem 
Zuwachs von rund 16 Prozent bei der 
Lademenge. Die TWS betreibt der-
zeit 143 öffentliche Ladepunkte an 34 
Standorten in Ravensburg, Weingarten 
und Umgebung, darunter sechs Lade-
punkte für das twsEcarsharing. „Die 
steigenden Ladevorgänge und Lade-
mengen zeigen: E-Mobilität wird im 
Alltag vieler Menschen im Schussen-
tal immer wichtiger. Der Trend wird 
sich durch die aktuell hohen Spritpreise 
an der Tankstelle vielleicht sogar noch 
verstärken“, sagt Robert Sommer, Be-
reichsleiter Markt bei der TWS, und 
ergänzt: „Mit unserer Ladeinfrastruk-
tur machen wir den Umstieg auf ein 
Elektroauto einfacher und attraktiver.“

Neben der leistungsfähigen Ladeinfra-
struktur in Ravensburg und Weingarten 
bietet das Unternehmen an sechs La-
destationen Elektrofahrzeuge über das 
twsEcarsharing an. Sie können über die 
twsMobil-App gebucht werden.

Die Nachfrage steigt.

Bild: TWS

Ökostromerzeugung weiter 
ausgebaut
Die TWS hat 2025 insgesamt 72,3 Millionen Kilowattstunden Strom aus ei-
genen Anlagen und Beteiligungen erzeugt. Die Anlagen stehen an verschie-
denen deutschen Standorten und umfassen Photovoltaik sowie Windkraft 
an Land und Beteiligungen an Offshore-Windenergieprojekten. 

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

Der erzeugte Strom fließt in die jeweili-
gen regionalen Netze ein und macht den 
Strommix in Deutschland insgesamt 
grüner. Gleichzeitig treibt die TWS den 
Ausbau ihrer erneuerbaren Erzeugung 
konsequent weiter voran: Anfang Fe-
bruar 2026 ging der Windpark Krom-
bach II mit mehrheitlicher TWS-Be-
teiligung in Betrieb; Mitte März folgte 
der Windpark Röschenwald. Das Pro-
jekt realisierte die Windkraft Boden-
see-Oberschwaben (WKBO), an der die 
TWS beteiligt ist und auch die opera-
tive Führung hat, gemeinsam mit dem 
Projektpartner Alterric Deutschland 
GmbH. Darüber hinaus entwickelt 
die TWS weitere Windenergieprojek-
te. „Wir bauen die Stromerzeugung 
aus erneuerbaren Energien Schritt für 
Schritt aus. Jede erzeugte Kilowatt-
stunde Ökostrom trägt dazu bei, dass 

der Strom in Deutschland insgesamt 
ein Stück grüner wird. Damit machen 
wir uns unabhängiger von Energieim-
porten und schaffen mehr Stabilität in 
Zeiten schwankender Preise“, sagt Hel-
mut Hertle, Technischer Geschäftsfüh-
rer der TWS.

Weniger Wind, viel Sonne
2025 lag die erzeugte Ökostrommen-
ge aus eigenen Anlagen und Beteili-
gungen der TWS um 4,5 Prozent unter 
dem Vorjahreswert. Ausschlaggebend 
dafür war vor allem ein außergewöhn-
lich schwaches Windjahr. 

Positiv entwickelte sich die Photovol-
taik: Gegenüber 2024 stieg die Strom- 
erzeugung um rund 24 Prozent. Haupt-
grund war, dass eine Photovoltaikan-
lage nach einem Modultausch 2025 

Brand in einem Friseursalon   
Folgealarm 
nem Friseursalon in der
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Digital-Lotsen (PC- und 
oranmeldung.

Tänze aus al-

eam freut sich 
auf Ihren Besuch. Kommen Sie gerne un-
verbindlich bei uns vorbei und schauen Sie 

Angebote an. Ebenso bewirtet 
eam immer sehr gerne!

wieder regulär einspeiste und damit 
deutlich länger zur Stromerzeugung 
beitrug als im Vorjahr. Zusätzlich be-
günstigte ein sehr sonniges Jahr die-
se Entwicklung. Insgesamt sparte die 
TWS mit ihrer Ökostromerzeugung 
2025 rund 51.000 Tonnen CO

2
 ein.

 

Ausbauprojekte kommen planmä-
ßig voran
Die TWS setzt ihren Kurs fort und 
investiert weiter in die regenerative 
Erzeugung. Im Jahr 2025 brachte sie 
mehrere Windenergieprojekte voran. 
Gemeinsam mit einem Kooperations-
partner ergänzte sie den Windpark 

Krombach um eine weitere Windener-
gieanlage; der Windpark ging im Febr- 
uar 2026 ans Netz. Noch im Laufe des 
Jahres 2026 soll die Flächeneffizienz 
in einer bestehenden PV-Freiflächen-
anlage in Denkingen deutlich gestei-
gert werden. Darüber hinaus treibt die 
TWS ein Windenergieprojekt als Re-

powering am Standort Ettlenschieß in 
der Gemeinde Lonsee voran. Auch den 
Windpark Brenntenberg will das Unter-
nehmen mittelfristig um zwei weitere 
Anlagen erweitern.
 
Texte: Brigitte Schäfer

FEUERWEHR

Feuerwehr verhindert Übergriff auf die Doppelhaushälfte
Am Donnerstagabend, 2. April, wurde die Freiwillige Feuerwehr Weingarten um 21.15 Uhr zu einem Brand im Freien, im Bereich des Gartens eines Hau-
ses, in der Alemannenstraße alarmiert. Bereits auf der Anfahrt stellte sich die Lage jedoch deutlich dramatischer dar.

Beim Eintreffen der ersten Einsatz-
kräfte stand ein Wohnhaus bereits in 
Vollbrand. Das Feuer hatte sich zu die-
sem Zeitpunkt bereits auf das Erdge-
schoss, das erste Obergeschoss sowie 
das Dachgeschoss ausgebreitet. Zudem 
bestand akute Gefahr eines Brandüber-
schlags auf die benachbarte, direkt an-
gebaute Doppelhaushälfte. Aufgrund 
der Lage wurden umgehend eine zweite 
Drehleiter und weitere Löschfahrzeuge 
zusätzlich nachalarmiert.
Die Brandbekämpfung erfolgte so-
wohl im Innen- als auch im Außenan-
griff unter Einsatz mehrerer Angriffs- 
trupps unter Atemschutz. Über die bei-
den Drehleitern aus Weingarten und 
Ravensburg wurden die Löscharbei-
ten von außen vorgenommen. Zur Un-
terstützung waren neben der Feuerwehr 
Weingarten auch Kräfte der Feuerwehr 
Ravensburg, der Feuerwehr Berg und 
der Feuerwehr Baienfurt mit weiteren 

Löschfahrzeugen im Einsatz. Die Was-
serversorgung wurde über das örtliche 
Hydrantennetz sichergestellt.
Wie Kommandant Romer mitteilte, 
konnte der Brand nach rund einer Stun-
de weitgehend unter Kontrolle gebracht 
werden. Besonders herausfordernd ge-
stalteten sich jedoch die Löscharbei-
ten im Dachgeschoss des vom Brand 
hauptsächlich betroffenen Objektes. 
Aufgrund der schwierigen Zugänglich-
keit musste das Dach aufwändig von 
außen geöffnet werden, um den Brand 
in diesem Bereich gezielt und effektiv 
bekämpfen zu können. Zusätzlich er-
schwerte eine installierte Photovoltaik-
anlage die Arbeiten der Einsatzkräfte, 
weshalb auch ein Feuerwehrfachberater 
für Photovoltaik an die Einsatzstelle 
gerufen wurde.
Oberbürgermeister Clemens Moll 
machte sich persönlich vor Ort ein Bild 
der Lage. Zur Sicherstellung des grund-

om aus ei-
Anlagen stehen an verschie-

indkraft 
an Land und Beteiligungen an Offshore-Windenergieprojekten. 

der Strom in Deutschland insgesamt 
machen 
gieim-

porten und schaffen mehr Stabilität in 
Zeiten schwankender Preise“, sagt Hel-

sfüh-

2025 lag die erzeugte Ökostrommen-
teili-

TWS um 4,5 Prozent unter 
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erzeugung um rund 24 Prozent. Haupt-
, dass eine Photovoltaikan-

lage nach einem Modultausch 2025 

sätzlichen Brandschutzes im Schussen-
tal, während des Großeinsatzes, wurden 
die Feuerwehr Schlier und die Drehlei-
ter aus Bad Waldsee zur Einsatzbereit-
schaft hinzugezogen. Bei dem Brand 
wurde eine Bewohnerin verletzt und in 
eine Klinik gebracht. Die Bewohner der 
beiden betroffenen Häuser konnten pri-
vat untergebracht werden, solange die 
Gebäude nicht bewohnbar sind.
Insgesamt waren 111 Feuerwehrkräfte, 
22 Einsatzkräfte des Rettungsdienstes 

sowie mehrere Polizeibeamte im Ein-
satz. Auch der Energieversorger war 
vor Ort, um die Strom- und Gaszufuhr 
zum Gebäude zu unterbrechen und so 
weitere Gefahren auszuschließen. Ge-
gen 2.30 Uhr konnte „Feuer schwarz“ 
gemeldet werden, nachdem die letzten 
Brand- und Glutnester im Dachstuhl 
erfolgreich abgelöscht worden waren. 
Zur Höhe des Sachschadens sowie zur 
Brandursache ermittelt die Kriminal-
polizei.

Brand in einem Friseursalon   
Folgealarm – B3: Um 2.08 Uhr erfolgt eine zusätzliche Alarmierung zu ei-
nem Friseursalon in der Innenstadt. 

Während der Löschzug teilweise be-
reits am Rückbau beziehungsweise 
am Einrücken war, erfolgte der nächs-
te Brandalarm. Ein weiterer Brand in 
voller Ausdehnung in einem Friseursa-
lon. Auf der Anfahrt war bereits Rauch 
über der Innenstadt zu sehen. Bei An-
kunft der ersten Kräfte war das Schau-

fenster bereits geborsten und der Brand 
loderte im rückwärtigen Bereich des 
Salons. Sofort wurden vom Einsatzlei-
ter die auf der Heimfahrt befindenden 
Kräfte aus Weingarten, Ravensburg und 
Baienfurt zur neuen Einsatzstelle ange-
fordert. Das Löschfahrzeug aus Wein-
garten übernahm den Erstangriff. Kurze 
Zeit später wurde dieses durch die ein-
treffenden Trupps aus Ravensburg und 
Baienfurt bei den Löschmaßnahmen 
unterstützt. Nachlöscharbeiten bis in 
die Zwischendecke folgten. Am frühen 
Morgen wurden beide Brandstellen, das 
Einfamilienhaus sowie der Friseursa-
lon, angefahren und eine Brandnach-
schau erfolgte. Es wurden bei beiden 
Einsatzstellen keine Glutnester mehr 
vorgefunden.

Texte: Alexander Binder
Bilder: Feuerwehr Weingarten

NABU WEINGARTEN

Kräuterführung „Bärlauch,  
Löwenzahn und Co.“ 
NABU lädt zum Mitmachen ein.

DIES UND DAS

Am Samstag, 18. Ap-
ril, 15 Uhr, lädt die 
Kräuterpädagogin 
Katharina Güls zu ei-
ner Kräuterführung 
unter dem Titel „Bär-
lauch, Löwenzahn 
und Co.“ ein. Im Mit-
telpunkt stehen heimi-
sche Wildkräuter, ihre 

Erkennungsmerkmale sowie ihre viel-
seitigen Verwendungsmöglichkeiten. 
Die NABU-Veranstaltung verbindet 

eine fachkundige Führung mit einer 
praktischen Mitmachaktion. Teilneh-
mende lernen, essbare Wildkräuter zu 
bestimmen, und erfahren Wissenswer-
tes über deren Verwendung in der Kü-
che. Treffpunkt ist am Kreuzberg an 
der Infotafel. Die Veranstaltung richtet 
sich an alle Naturinteressierten. Anmel-
dung über Mail an info@kraeuter-er-
fahren.de.
 
Text: NABU Weingarten 
Bild: K. Güls
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Für alle, die gerne  über Politik spre-
chen und Gemeinschaft erleben wol-
len: Bündnis 90 / Die Grünen laden 
ganz herzlich zu einem gemeinsamen 
Stammtisch im Restaurant Ku:Look im 
Kultur- und Kongresszentrum ein. Wir 
treffen uns am 22. April um 19.30 Uhr 
und erfahren von Kreis- und Gemeinde-
rätInnen, welches die aktuellen Themen 
der Kreis- und Kommunalpolitik sind. 
Wer sich für den Radschnellweg, das 
Radwegkonzept sowie das neue Stu-

denten- und Ausbildungswohnheim 
interessiert, ist hier richtig! Auch alle, 
die Fragen oder Anregungen zur Lo-
kalpolitik haben, bekommen hier Ant-
worten und die Möglichkeit, Anliegen 
vorzubringen. Wir freuen uns auf einen 
geselligen, kommunikativen und infor-
mativen Abend mit allen, die sich für 
Grüne Politik interessieren!

Text: Carmen Wunderle

Glasscheiben für Vögel sichtbar machen!
Für sehr viele Vögel schlägt der Tod aus dem Nichts zu: Sie kollidieren völlig überraschend mit Glasscheiben und brechen sich dabei das Genick. Exper-
ten der Vogelschutzwarten schätzen, dass deutschlandweit jährlich 100 bis 115 Millionen Vögel auf diese Weise verunglücken. 

Digitale Selbstverteidigung und Cocktail-W
Der Kreisjugendring Ravensburg e. V. bietet im April zwei spannende Veranstaltungen an.  Am 27. April geht es für Fachkräfte um Selbstverteidigung 
im Netz, am 23. 

Meistens spielt sich das Drama gänz-
lich unbemerkt ab. Zu hören ist nur 
ein dumpfer Schlag gegen die Schei-
be. Wenn der Vogel dann auf den Boden 
fällt, beseitigen Katzen, Krähen und 
Marder die Überreste oft so schnell, 
dass die Menschen nichts davon mit-
bekommen.
 
Glasscheiben sind für Vögel so ge-
fährlich, weil sie nicht als Hindernis 
erkannt werden. Vor allem, wenn sich 
Bäume oder der Himmel im Glas spie-
geln oder durch die Scheibe auf der 

anderen Seite zu sehen sind, rechnen 
Vögel nicht mit einem Hindernis und 
fliegen ungebremst dagegen. Gefähr-
lich sind daher neben Gebäudefenstern 
vor allem auch gläserne Buswartehäus-
chen und Glasfassaden.
 
Abhilfe könnte eine vogelfreundliche 
Gebäudeplanung schaffen, bei der sol-
che „Durchsichten“ vermieden werden. 
Auch spezielle Gläser, die wenig reflek-
tieren und für Vögel besser wahrnehm-
bar sind, sind auf dem Markt. Wenig 
sinnvoll sind die bekannten Greifvo-

gel-Silhouetten, es sei denn, sie sind 
sehr dicht angebracht. Punkt- oder Li-
nienmuster schaffen wirksam Abhilfe: 
Entsprechende Klebefolien, Gravuren 
oder Spezialstifte sind erhältlich. Je 
nach Situation können auch Vorhänge 
oder Kletterpflanzen hinter der Scheibe 
Unfälle verhindern.

Näheres: www.nabu.de, Rubrik „Tie-
re, Pilze & Pflanzen” > Vögel > Vo-
gelfalle Glas
  
Text und Bild: Helmut Kraft

ORTSGRUPPE B90/DIE GRÜNEN

Einladung zum Offenen Treff
Am 22. April findet der Offene Treff von „Bündnis 90 / Die Grünen“ im Ku:-
Cook im Kultur- und Kongresszentrum Weingarten statt.

TIERSCHUTZVEREIN RA

Tierschutzver
Josef Fimpel heißt der neue Schatzmeister des Tierschutzvereins. Bei der Jahreshauptversammlung am letzten Sonntag im März wurde er von den Ver
einsmitgliedern einstimmig zum Nachfolger von Beatrix Hanner gewählt, die ihr Amt nach sechs Jahren aus beruflichen und privaten Gründen abgeben 
wollte. Die weiteren Vorstandsmitglieder – der Vorsitzende Mathias Jung, der zweite Vorsitzende Hermann Döser und Schriftführerin Marlene Krist – 
wurden ebenfalls einstimmig für

Mathias Jung bedankte sich bei Bea-
trix Hanner für ihr großes ehrenamtli
ches 
– auch in den Jahren, als sie zunächst 
Sc
war
schutzverein einen kompetenten und
engagierten Nachfolger für das Kas
senamt gefunden, so J
Fimpel 
wirt 36 Jahre bei der Firma 
C
Fü
in der passiven Phase der 
Akt
Mitglieder
glieder
zehntelange Mitgliedschaften geehrt.
Zwei von ihnen halten dem 
verein seit 50 Jahren die 
Jubilare sogar seit 60 Jahren.

SELBSTHILFEGRUPPE WIWIS

WIWIs treffen sich im  
Ristorante Aroma
Die Selbsthilfegruppe WIWIs – Treffen für Menschen nach Partnerverlust 
– trifft sich am Freitag, 24. April, im Ristorante Aroma, Abt-Hyller-Straße 
22. Beginn ist um 19 Uhr.

Die Gruppe richtet sich an Menschen, 
die ihren Partner oder ihre Partnerin 
verloren haben – unabhängig davon, 
ob verheiratet oder nicht, mit oder ohne 
Kinder. Auch das Alter spielt keine Rol-
le. Neue Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer sind jederzeit herzlich willkom-
men.
Die Treffen finden regelmäßig am letz-
ten Freitag im Monat statt, der Veran-
staltungsort wechselt. 
Die Selbsthilfegruppe wurde 2016 
gegründet, mit dem Ziel, Menschen 
in ähnlichen Lebenssituationen ei-
nen Austausch zu ermöglichen. Allen 
soll die Gelegenheit gegeben werden, 
über Trauer zu sprechen – jedoch ohne 

Zwang. Auch wer einfach in einer un-
beschwerten Atmosphäre beisammen 
sein möchte, ist herzlich willkommen.  
Seit 2021 wird die Selbsthilfegruppe 
durch die gesetzlichen Krankenkassen 
und ihren Verbänden im Rahmen der 
GKV-Gemeinschaftsförderung in Ba-
den-Württemberg unterstützt. Die An-
gebote gelten damit offiziell als gesund-
heitsorientiert und leisten einen Beitrag 
zur Unterstützung und Erweiterung der 
Versorgung im Gesundheitswesen.  
Weitere Informationen gibt es per Mail 
unter roundabout357@gmail.com oder 
über die Homepage www.wiwi-rv-fn.de. 
 
Text: Walter Kreisl

KREIS-TANZ-ABEND

Tanzen für den Frieden
Offener Kreis-Tanz-Abend am Sonntag, 26. April, von 16 bis 18 Uhr im Haus 
der Katholischen Kirche, Jodoksaal, Ravensburg. Kostenfrei, Spenden sind 
erwünscht.

Die Welt liegt im Argen. Das zeigen die 
täglichen Meldungen über Ausbrüche 
sinnloser Gewalt von Menschen gegen 
Menschen. Viele spüren den Wunsch, 
etwas für den Frieden in unserem Land 
und in unserer Welt zu tun. Von der Er-
fahrung der friedvollen Verbundenheit 
mit unseren Mitmenschen können eine 
starke Friedenskraft und Hoffnung aus-
gehen. Das ist das Ziel von „Tanzen für 

den Frieden“. Bei den leicht zu verste-
henden Kreistänzen kann jede Frau und 
jeder Mann mitmachen. Bitte tragen 
Sie, wenn möglich, bei der Veranstal-
tung weiße Kleidung als Zeichen des 
Friedens.

Text: Erika Eichwald / Evamaria Sieg-
mund

KREISJUGENDRING RAVENSBURG E.V.

Der neue Fortbildungsflyer 
2026 ist fertig! 
Im aktuellen Seminarprogramm finden Sie bewährte, von Praktikern emp-
fohlene Formate wie Haftung und Finanzierungsmöglichkeiten im Verein, 
außerdem Veranstaltungen zum Erwerb der JULEICA oder zur verantwor-
tungsvollen Nutzung von KI. 

AUS DEN
NACHBARGEMEINDEN

Die Jugend braucht in turbulenten und 
unruhigen Zeiten eine starke Jugendar-
beit. Sie fördert das Miteinander, das Er-
kennen eigener Stärken und Schwächen 
und sorgt für den Zusammenhalt in einer 
komplex anmutenden Gesellschaft. Ein 
wertvoller Beitrag dazu wird täglich von 
den unzähligen ehrenamtlichen Jugend-
leitern und hauptamtlich tätigen Fach-
kräften in der Region geleistet, die sich 
stetig qualifizieren und weiterbilden.  

Wir als Kreisjugendring sehen uns als 
verlässlichen Service- und Bildungspart-
ner zur Weiterentwicklung der Kinder- 
und Jugendarbeit in unserem Landkreis.  
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmel-
dungen online unter www.kreisjugend- 
ring-rv.de! Weitere Infos gibt es beim 
Kreisjugendring Ravensburg e. V., Gar-
tenstraße 107, Bauteil D, 88212 Ra-
vensburg, Telefon 0751 / 21081 oder 
per Mail: info@kreisjugendring-rv.de. 

LANDRA

Fahrsicherheitstraining für E-Bike-Einsteiger
Am Samstag, 25. April, von 9.30 bis 13.30 Uhr, findet wieder ein Radspaß-E-Bike-Sicherheitstraining am Parkplatz des Landratsamts Kreishaus II (Gar
tenstraße 107, 88212 Ravensburg, Zugang über
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Für sehr viele Vögel schlägt der Tod aus dem Nichts zu: Sie kollidieren völlig überraschend mit Glasscheiben und brechen sich dabei das Genick. Exper-
ten der Vogelschutzwarten schätzen, dass deutschlandweit jährlich 100 bis 115 Millionen Vögel auf diese Weise verunglücken. 

Digitale Selbstverteidigung und Cocktail-Workshop
Der Kreisjugendring Ravensburg e. V. bietet im April zwei spannende Veranstaltungen an.  Am 27. April geht es für Fachkräfte um Selbstverteidigung 
im Netz, am 23. April lernen Jugendliche das Mixen von alkoholfreien Cocktails.

Die Online-Fortbildung „Digitale 
Selbstverteidigung“ am Montag, 27. 
April, von 15 bis 18 Uhr, richtet sich 
an Fachkräfte der Kinder- und Jugend-
arbeit und verfolgt einen reflexiven 
Ansatz, der bei der eigenen digitalen 
Praxis der Teilnehmenden ansetzt. Aus-
gangspunkt ist die Auseinandersetzung 
mit dem eigenen Medienhandeln, den 

genutzten digitalen Werkzeugen sowie 
den damit verbundenen Daten- und Ab-
hängigkeitsstrukturen. Diese Selbstre-
flexion bildet die Grundlage für eine 
glaubwürdige, professionelle und le-
bensweltorientierte pädagogische Ar-
beit mit Kindern und Jugendlichen. 
Anmeldungen sind bis 24. April erfor-
derlich.

In Kooperation mit dem SG Nieder-
wangen findet am Donnerstag, 23. Ap-
ril, von 18.30 bis 21 Uhr in Wangen ein 
Workshop statt, in dem ein Profi-Bar-
keeper erklärt, wie man alkoholfreie 
Cocktails mixt und dazu einen geeig-
neten Cocktailanhänger für sein Fest 
ausleihen kann.  Anmeldeschluss ist 
der 18. April.

Weitere Infos zu den Angeboten in der 
Geschäftsstelle, Gartenstraße 107, Bau-
teil D, 88212 Ravensburg. Anmeldun-
gen für beide Veranstaltungen bitte über 
www.kreisjugendring-rv.de oder info@
kreisjugendring-rv.de. 

Texte: Anette Frees
 

TIERSCHUTZVEREIN RAVENSBURG/WEINGARTEN

Tierschutzverein hat neuen Schatzmeister
Josef Fimpel heißt der neue Schatzmeister des Tierschutzvereins. Bei der Jahreshauptversammlung am letzten Sonntag im März wurde er von den Ver-
einsmitgliedern einstimmig zum Nachfolger von Beatrix Hanner gewählt, die ihr Amt nach sechs Jahren aus beruflichen und privaten Gründen abgeben 
wollte. Die weiteren Vorstandsmitglieder – der Vorsitzende Mathias Jung, der zweite Vorsitzende Hermann Döser und Schriftführerin Marlene Krist – 
wurden ebenfalls einstimmig für weitere drei Jahre in ihren Ämtern bestätigt. 

Mathias Jung bedankte sich bei Bea- 
trix Hanner für ihr großes ehrenamtli-
ches Engagement und ihre gute Arbeit 
– auch in den Jahren, als sie zunächst 
Schriftführerin des Tierschutzvereins 
war. Mit Josef Fimpel habe der Tier-
schutzverein einen kompetenten und 
engagierten Nachfolger für das Kas-
senamt gefunden, so Jung weiter. Josef 
Fimpel arbeitete als Diplom-Betriebs-
wirt 36 Jahre bei der Firma Voith im 
Controlling und übernahm dort auch 
Führungsaufgaben. Seit Juli 2025 ist er 
in der passiven Phase der Altersteilzeit. 
Aktuell hat der Tierschutzverein 868 
Mitglieder, darunter 27 Jungendmit-
glieder. 58 Jubilare wurden für jahr-
zehntelange Mitgliedschaften geehrt. 
Zwei von ihnen halten dem Tierschutz-
verein seit 50 Jahren die Treue, drei 
Jubilare sogar seit 60 Jahren. 

Kostensteigerungen belasten Tier-
heim
Das Tierheim Berg sei von großen Kos-
tensteigerungen in allen Bereichen be-
troffen, sagte Schatzmeisterin Beatrix 
Hanner in ihrem letzten Kassenbericht. 
Das Spendenaufkommen und die Mit-
gliederzahlen seien zwar konstant ge-
blieben. 
Die einzige verlässliche Einnahmequel-
le aber seien die Gemeindepauschalen 
der vom Tierheim versorgten Städte 
und Gemeinden. Die aktuelle Pauscha-
le ist im Jahr 2018 auf 1,20 Euro pro 
Einwohner festgelegt worden und deckt 
mittlerweile nur einen Teil der anfal-
lenden Kosten für Fundtiere ab. Eine 
Erhöhung der Pro-Kopf-Pauschalen 
sei dringend erforderlich, sagte Jung. 
Er verwies auf die Stadt Biberach, die 
ihrem Tierschutzverein ab diesem Jahr 

eine Pauschale von 1,65 Euro plus 7 
Prozent Mehrwertsteuer pro Einwoh-
ner bezahle. „Unser Anliegen ist also 
keineswegs überzogen“, so der Ver-
einsvorsitzende.
In den vergangenen zwölf Monaten hat 
das Tierheim 319 Tiere aufgenommen, 
226 Tiere vermittelt, bei 55 Tieren den 
Besitzer ermittelt und 87 Katzenkastra-
tions-Aktionen durchgeführt. Darüber 
hinaus wurden 24 beschlagnahmte Tie-
re ins Tierheim gebracht. Jung dankte 
dem Tierheim-Team mit Betriebslei-
ter Dragos Margaritaru für die enga-
gierte und professionelle Arbeit an 365 
Tagen im Jahr. Sein Dank und seine 
Wertschätzung galten auch den vielen 
Ehrenamtlichen, die sich in verschiede-
nen Bereichen für das Tierheim enga-
gieren und „immer da sind, wenn wir 
sie brauchen“.

Das Vorstandsteam des Tierschutzver-

eins (von links): Mathias Jung (Vor-

sitzender), Marlene Krist (Schrift-

führerin), Hermann Döser (zweiter 

Vorsitzender) und der neu gewählte 

Schatzmeister Josef Fimpel.

Text: MediaPartner
Bild: Tierheim Berg

Offener Kreis-Tanz-Abend am Sonntag, 26. April, von 16 bis 18 Uhr im Haus 
Spenden sind 

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Fahrsicherheitstraining für E-Bike-Einsteiger
Am Samstag, 25. April, von 9.30 bis 13.30 Uhr, findet wieder ein Radspaß-E-Bike-Sicherheitstraining am Parkplatz des Landratsamts Kreishaus II (Gar-
tenstraße 107, 88212 Ravensburg, Zugang über Schützenstraße) statt. 

Radspaß hat das Ziel, die Fahrtechnik 
aller Kursteilnehmer zu verbessern und 
damit die allgemeine Verkehrssicher-
heit zu erhöhen. Hierfür bieten wir in 
maßgeschneiderten Kursen jede Men-
ge Fahrspaß mit dem Pedelec. Neben 
zahlreichen Fahrtechnik-Übungen zur 
Schulung der Koordination und Re-

aktion werden auch Themen der Ver-
kehrssicherheit behandelt. Qualifizierte 
Trainerinnen gehen dabei speziell auf 
die Bedürfnisse und das Können der 
jeweiligen Teilnehmenden ein.
Das drei- bis vierstündige Rad-
spaß-Training eignet sich besonders für 
alle Personen, welche das Pedelec-Fah-

ren neu für sich entdeckt haben, Fragen 
rund um das Pedelec(-Fahren) haben 
oder einfach nur ein paar Koordina-
tions-Übungen machen möchten. Auf 
einem Übungs-Parcours werden spe-
zielle Fahrsituationen erprobt, um in 
sicherer Umgebung ein Gefühl für das 
Rad zu entwickeln.

Am Ende sollen alle Teilnehmenden 
vor allen Dingen Spaß am Kurs und 
noch mehr Spaß und Sicherheit auf al-
len Pedelec-Fahrten haben.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: https://radspass.org/kurse. 

Text: Ralf Trotzki
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Gesprächskreis für Eltern nach 
Adoption
Viele Mütter und Väter, die ihr Kind zur Adoption freigegeben haben, spre-
chen jahrzehntelang mit kaum jemandem über ihre Entscheidung. Gefüh-
le wie Trauer, Zweifel oder innere Zerrissenheit begleiten sie oft ein Leben 
lang – doch Raum für Austausch gibt es selten.

Genau hier setzen die Adoptionsver-
mittlungsstellen der Landkreise Ra-
vensburg und Bodenseekreis an: Sie 
starten einen neuen Gesprächskreis 
speziell für Eltern, die ihr Kind zur 
Adoption freigegeben haben.
Das erste Treffen findet am Montag, 20. 
April, um 19 Uhr im Friedrichshafener 
Jugendhilfetreff KONTRA (Ernst-Leh-
mann-Straße 26) statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere Treffen sind in re-
gelmäßigen Abständen geplant.
Der Gesprächskreis richtet sich an Müt-
ter und Väter, unabhängig davon, wie 
lange die Adoption zurückliegt. In ver-
traulicher und anonymer Atmosphäre 
können persönliche Erfahrungen ge-
teilt, Fragen angesprochen und Gefühle 
ausgesprochen werden. Im Mittelpunkt 

stehen gegenseitige Unterstützung und 
Verständnis. Es handelt sich ausdrück-
lich um ein moderiertes Gesprächsan-
gebot, nicht um eine therapeutische 
Gruppe. Die Treffen werden von den 
Mitarbeiterinnen beider Adoptionsver-
mittlungsstellen begleitet.  
Gerade der erste Schritt, über die ei-
gene Geschichte zu sprechen, sei für 
viele Betroffene nicht leicht, betonen 
die beiden Fachstellen. 
Für Rückfragen stehen die Adoptions-
vermittlungsstellen zur Verfügung:
Landratsamt Ravensburg
Friederike Schöllhorn-Peuker, Telefon 
0751 / 85-3213, f.schoellhorn-peuker@
rv.de.
 
Text: Julia Moosherr

WELLCOME

Infoveranstaltung für  
Ehrenamtliche 
Die Organisation wellcome, die Familien im ersten Lebensjahr nach der Ge-
burt eines Kindes unterstützt, sucht Ehrenamtliche für junge Familien im 
Schussental. Am 23. April findet eine Infoveranstaltung statt.

Sie haben Erfahrung und Freude mit 
Babys und Kleinkindern, möchten 
junge Familien unterstützen und ihnen 
zwei bis drei Stunden Zeit in der Wo-
che schenken? Dann wäre vielleicht ein 
Ehrenamt bei wellcome genau richtig 
für Sie. wellcome unterstützt Familien 
im ersten Lebensjahr nach der Geburt.
Sie haben Interesse und möchten mehr 
darüber erfahren? Dann nehmen Sie 
an unserer nächsten digitalen Infover-
anstaltung teil: am 23. April von 14 bis 
15 Uhr.

Zur Anmeldung und zu weiteren Ter-
minen: www.wellcome-online.de/eh-
renamt-veranstaltung.
Oder nehmen Sie persönlich Kontakt 
mit uns auf:
Silke Haller, wellcome-Koordinatorin, 
Mehrgenerationenhaus Gänsbühl, Her-
renstraße 43, Ravensburg, Telefon 0173 
/ 4268758 oder E-Mail: ravensburg@
wellcome-online.de.

Text: Silke Haller

schwäbische.de/immojobs.schwaebische.de
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Neue Kraft durch  
  Vater-Kind-Kuren.

Jetzt spenden!
Spendenkonto

IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04 

Bank für Sozialwirtschaft

             Vielen Dank!  muettergenesungswerk.de/spenden

K R E B SK R E B S

www.krebshilfe.de

BEISTAND

Deutsche Krebshilfe

ALLES, WAS HILFT 

Unterstützen Sie uns 
mit einer Spende!

herzstifung.de/spenden

Helfen Sie mit

Herzforschung
rettet Leben!

Ihre Spende hilft 

im Kampf gegen 

Herzkrankheiten.








